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Von den rund 470 GGs die bei der Vorpremiere in Wies-
baden vom VDP vorgestellt wurden konnte ich in drei Tagen 
immerhin 430 verkosten. Wieder waren die Winzer aus dem 
extraprima-Sortiment ganz vorne dabei. Gerne stelle ich 
Ihnen die frisch gefüllten Weine in diesem newsletter vor. 
Die 2019er GGs nun alle am Lager uns sofort lieferbar. Nur 
die GGs vom Weingut Von Winning liegen noch in den 
Fässern. Während beim Weingut Von Winning in Deidesheim 
das Subskriptionsangebot für die 2019er GGs bereits abge-
laufen ist, möchte ich Ihnen weiterhin die  Gelegenheit geben 
diese grandiosen Weine zum Vorteilspreis zu bestellen. Nach 
der Abfüllung im kommenden Frühjahr werden diese Weine 
dann ausgeliefert. Des Weiteren haben wir auch ältere, ver-
fügbare Jahrgänge aufgeführt, insbesondere die besten GGs 
aus dem Jahr 2018 wissen heuer zu begeistern und strafen 
die Journalisten Lügen, die den warmen Jahrgang bereits im 
Vorfeld zu kritisch beurteilt hatten. Denn in der Spitze war 
auch 2018 ausgezeichnet.

Viel Vergnügen bei der Lektüre.

Gerne berate ich Sie auch persönlich bei 
der Einkaufsentscheidung.

Ihr Thomas Boxberger

DEUTSCHLANDS GROSSE GEWÄCHSE

August 2020: VDP.Vorpremiere der 
Grossen Gewächse in Wiesbaden

Der Jahrgang 2019 ist für deutsche 
Rieslinge hervorragend gelungen,  
denn die Hitze war im Sommer  
nicht ganz so extrem wie im Jahr 
davor. In weiten Teilen waren die  
Reben auch besser mit Wasser  
versorgt. So konnten die Trauben  
im relativ kühlen Spätsommer  
und Herbst optimal ausreifen  

und dabei ihre Säure, Frische und Spannung bewahren.  Ins- 
besondere bei den Einstiegsweinen kann man sich an ein-
er sehr großen Reife und Intensität, gepaart mit knackiger 
Frische und puristischer Klarheit erfreuen. Die terroirbe- 
zogenen Charaktere der Ersten Lagen und Grossen Gewächse 
kommen in diesem großen Jahrgang teilweise atembe- 
raubend klar zum Tragen. Die Weine besitzen eine enorme  
Präsenz und Brillanz in der Aromatik, sowie durchgängig 
leuchtend intensive Farben. Es empfiehlt sich die 2019er nicht 
in kleinen Riesling-Gläsern zu genießen, denn diese oft explo-
siven Weine benötigen Raum…und Zeit!



Gerd Bernhart ist einer der sympathischsten und bescheidensten Winzer der südlichen Pfalz. 
Dabei geben seine großen Spätburgunder bereits seit Jahren keinerlei Anlass für Zurückhaltung,  
denn sie gehören schlicht zu den besten in Deutschland. Natürlich kommt auch hier Gerds 
Handschrift deutlich zum Vorschein und man muss sich mit diesen feinen Pinots entsprechend 
auseinandersetzen, denn sie sind keine Marktschreier. Im letzten Jahr hatte Gerd Bernhart 
allerdings zudem einen Riesling rausgehauen, den wir so umwerfend fanden, dass die komplette 
Produktion von extraprima abgenommen wurde. Der Sonnenberg Riesling 2018 verkaufte sich dann 
auch im Handumdrehen, heute sind nur noch wenige Einzelflaschen vorhanden, die im Lager 
voraussichtlich nur in den Privatbereich wechseln. Auch der 2019er Riesling Sonnenberg ist 
wieder ausgezeichnet, wenngleich er nicht ganz so rund und fruchtbetont wie der Vorgänger Zu 
Werke geht. Vielmehr zeigt er eine wunderbare citrushafte Rasse und derzeit noch etwas weniger 
Saftigkeit als der 2018er. Aber dafür braucht ein großer Jahrgang wie 2019 einfach ein wenig 
mehr Flaschenreife.

extraprima 90 | Gerd Bernhart konnte in den 
verganenen Jahrgängen die Qualität seiner  
Weißweine dramatisch verbessern. Der Weiß- 
burgunder Kalkmergel ist dafür ein Parade- 
beispiel. Der 2019er ist präzise, klar und 
mineralisch, mit einem wundervoll saftigen  
Fruchtspiel ohne zu vordergründig zu wirken. 
Ein ausgewogener, Weißburgunder mit feiner 
Tiefenstaffelung und gutem Trinkfluss. 
0,75 l [1,0 l = 15,33]

2019 Weißburgunder Kalkmergel Bernhart 11,50›

Schweigen-Rechtenbach   Pfalz

Alle Preise inkl. 16 % Mehrwertsteuer. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen laut unserer Preisliste bzw. wie in unserem Online-Shop ausgewiesen. 

Weitere verfügbare Weine

vom Weingut Bernhart

›
0,75 l [1,0 l = 19,73]

2017 Spätburgunder Kalkmergel 14,80

›
0,75 l [1,0 l = 25,87]

2015 Spätburgunder ‘S‘ 19,40

›
extraprima 90/100 | 0,75 l [1,0 l = 49,33]

2013 Spätburgunder ‘RG‘ GG 37,00 

›

›

extraprima 94/100 | 0,75 l [1,0 l = 49,33]

extraprima 93+/100 | WeinWisser 17.5/20
0,75 l [1,0 l = 49,33]

2015 Spätburgunder Sonnenberg ‘RG‘ GG

2017 Spätburgunder Sonnenberg ‘RG‘ GG

37,00 

37,00 

Foto: Bernhart

extraprima 93-94 | Dichte, recht konzen-
trierte Farbe. Süßlich und opulent in der 
Nase, mit sehr kirschiger, satter Fülle 
und großen Karftreserven, sehr differen-
ziert, mit feinem Holz und ausgezeichneter 
Tiefrgründigkeit. Sehr seidiger Auftritt im 
Mund, rund, kirschig-süßlich und intensiv, 
besitzt der Rädling viel Würze am Gaumen, 
großer Vielschichtigkeit und und endloser 
Kraft. Ein wirklich beeindruckender Pinot 
mit großer Tiefenstaffelung, Länge und und 
berstender Rasse. 0,75 l [1,0 l = 49,33]

2018 Spätburgunder Sonnenberg 
           Rädling GG Bernhart

37,00›

extraprima 94 | Leuchtend, satte Farbe. Noch 
verschlossen, saftig und tief duftet der  
Sonnenberg mit großer Würze und etwas weniger  
Frucht als im vergangenen Jahr, sehr stil-
voll, tief und rassig. Sehr klar und dif-
ferenziert, tief, lang und schmelzig im 
Mund, mit viel Biss und Kraft. Wieder ist 
Gerd Bernhart ein toller Sonnenberg-Riesling 
gelungen, der mehr citrushafte Rasse zeigt 
und dafür etwas weniger saftige Frucht.  
Absolut großartiger Riesling für überschau-
bares Geld, lang, rassig und klar.
0,75 l [1,0 l = 34,53]

2019 Riesling Sonnenberg GG Bernhart 25,90›

Bestellen können Sie unter info@extraprima.com, per Telefon 0621-28652 oder im online-shop.



Weingut
Von Winning

2019er Grosse Gewächse
Auf Vorbestellung

Im Jahrgang 2019 musste Stephan Attmann mengenmäßig einen Ertragsverlust 
von etwa der Hälfte der Ernte gegenüber dem Vorjahr 2018 hinnehmen. Eine  
schwache Blüte sorgte für lockerbeerige Traubenhenkel und die Trockenheit des 
Sommers setzte den Reben weiter zu. Glücklicherweise fielen zwei Regenschübe 
im August und September ein, just bevor die Rebstöcke unter Trockenstress gelitten  
hätten. Bei der Ernte erfolgte zusätzlich eine strenge Selektion, um nur die besten 
Trauben zu verwenden. Wenn schon die Quantität im Vorfeld gelitten hat, so 
sollte zumindest die Qualität neue Maßstäbe setzen, und das tut sie! Bei einer 
Verkostung von zahlreichen Fässern im August 2020 konnte mir Stephan Attmann 
begeisternde Weine ins Glas geben. Wobei die finalen Assemblagen freilich noch 
nicht erstellt wurden, denn die 2019er Spitzenweine dürfen bei Von Winning noch 
einige Monate im Fasskeller reifen ehe sie abgefüllt werden. 

Während ich die Weine in vielen Puzzleteilen direkt von einzelnen Fässern 
verkosten konnte, hatte Stephan Reinhardt von Robert Parker’s Wine  
Advocate die Fassmuster der einzelnen Lagenweine als mögliche Vor- 
assemblage erhalten. Beides entspricht nicht zu 100% der endgültigen  
Abfüllung. Welche Bewertung dabei authentischer oder zutreffender sei, ist eine 
hypothetische Frage, auf die es keine schlussendliche Antwort gibt. Daher habe 
ich mir erlaubt, Ihnen nachfolgend die jeweiligen Kommentare und Bewertungen 
von uns beiden aufzuführen. Manche Weine hat wiederum nur einer der Verkoster 
probieren können. Viel Spaß beim Puzzeln…

Stephan Attmann
Geschäftsführer
Während seines BWL-Studiums arbeitete Stephan Attmann in den 90er 
Jahren als Aushilfe bei extraprima. Schnell fiel mir sein großes Talent beim 
Verkosten auf, so nahm ich ihn mit ins Burgund und nach Bordeaux. Auf  
unseren Reisen lernte Stephan viel über die großen Weine dieser  
Regionen, wovon er auch heute noch profitiert. Nach dem Diplom- 
Abschluss machte er eine Winzerlehre bei Joachim Heger am  
Kaiserstuhl, danach ging er für ein Jahr ins Burgund. Von dort zurück- 
gekehrt arbeitete er zuerst an der Saar und kam dann an der Nahe 
beim Vorgänger vom heutigen Gut Hemannsberg unter. Bei einem  
gemeinsamen Abendessen erzählte ich Achim Niederberger, dass ein 
junger Freund unglaubliches Talent als Weinmacher habe. Sofern er mal 
wieder ein Weingut kaufe, könne ich den Kontakt vermitteln. Damals  
besaß Achim bereits die beiden Güter Bassermann-Jordan und  
Reichsrat von Buhl in Deidesheim, sein Interesse schien nicht gestillt. 
Einige Monate später rief er mich an, er sei dabei ein weiteres Weingut 
zu kaufen, konnte noch nicht mehr sagen. Ich stellte den Kontakt her 
und als der Kaufvertrag im Jahr 2007 unterzeichnet war begegneten sich 
Achim und Stephan. Die beiderseitige Chemie stimmte sofort, so machte 
sich Stephan Attmann daran, das damals etwas eingestaubte Weingut 
Dr. Deinhard in Deidesheim neu aufzubauen. Ich gebe zu es erfüllt mich 
ein wenig mit Stolz, zu sehen, was er mit dem heutigen Weingut Von 
Winning erreicht hat. Achim Niederberger ist bedauerlicherweise im Jahr 
2013 verstorben, er wäre sicher ebenso stolz über diese erstaunliche 
Entwicklung, denn Stephan Attmann setzt mit seinen Weinen Maßstäbe 
und hat viele Nachahmer.



Listenpreis
Subskriptionspreis

VON WINNING GG-SUBSKRIPTION
BIS 30. NOVEMBER 2020
DIE AUSLIEFERUNG ERFOLGT
IM FRÜHJAHR 2021

2019 Riesling GRAINHÜBEL GG Von Winning

2019 Riesling LANGENMORGEN GG Von Winning

2019 Riesling UNGEHEUER GG Von Winning

2019 Riesling KALKOFEN GG Von Winning

extraprima 94-95 | Der Grainhübel präsentierte sich vom Fass sehr duftig-fruchtig, un-
glaublich druckvoll und saftig auf der Zunge, mit großartiger Frische und reichhaltiger 
Fruchtsüße im Geruch. Ganz salzig und rassig im Verlauf, ist er sehr lang und stoffig am 
Gaumen mit grünlich schimmernder Fruchtaromatik. Ein großer, exotischer Riesling mit 
viel Biss.

extraprima 94-96 | Der Langemorgen zeigt sich noch sehr reserviert im Geruch, kom-
pakt und dicht gewoben, mit großer Fülle und Vielschichtigkeit im Duftbild. Im Mund 
hat er einen unglaublichen Biss, enorm stoffige Fülle und eine großartige, kompakte 
Fruchtkomponente. Durch sein sattes Mittelstück wirkt er wuchtig, mit der Cremigkeit 
und Salzigkeit eines Meursault. Ein charismatischer Riesling, der in Blindproben einige 
Verkoster aufs Glatteis führen wird.

Parker 95-96 | Der 2019er Riesling GG vom Ungeheuer ist tief, intensiv und flintig-min-
eralisch in der feinen und eleganten Nase. Vollmundig und cremig am noch hefigen 
Gaumen, ist dies ein kraftvoller, eleganter und feiner, komplexer und nachhaltiger Ries-
ling mit Jodaromen im salzigen und zitronenfrischen Abgang. Dies ist ein großer Un-
geheuer und er wird mehr als 10 Jahre reifen können. Im Mai 2020 als Probe verkostet.

extraprima 93 – 94 | Der Kalkofen zeigt sich aus mehreren Fässern in der Summe 
enorm spannungsgeladen, mit citrushafter Säure und grandioser Rasse. Enorm ver-
dichtet und lang am Gaumen, besitzt er große Salzigkeit und nachhaltige Intensität. Er 
benötigt noch einige Zeit an Fassreife und wird durch die Assemblage sein Profil weiter 
schärfen. Sein Potenzial ist jedenfalls enorm.
Parker 93-94 | Von kalkhaltigen Böden bietet der Deidesheimer Riesling 2019 Kalkofen 
GG ein klares, intensives und aromatisches Bukett mit sehr feinen Aromen von Lanolin, 
Nelke und Vanille aus den Eichenfässern. Vollmundig und enorm saftig am Gaumen, ist 
dies ein großzügiger und hedonistischer, aber dennoch subtiler und feiner Riesling, der 
reife Pfirsicharomen und eine feine, harmonische Textur mit einem ruhigen, feinsaftigen 
Fluss offenbart. Die Säure ist zart und anregend salzig im Abgang. Ein herrlicher Wein, 
der im Mai 2020 als Probe verkostet wurde

2019 Riesling KIESELBERG GG Von Winning

extraprima 95-96 | Der beeindruckende Kieselberg 2019 gibt sich ungewöhnlich fruc-
tosig, volumenreich und fett im Duft, mit viel Saft und Stoff. Ganz generös, rund und 
saftig auch im Mund, besitzt er eine grandiose Struktur mit dichtem Fluss, sehr vollmun-
dig und straff zugleich, saturiert und abgerundet. Körperreich und füllig, zeigt er große 
Typizität und eine lebendige Säure mit sehr guter Spannung, die von seiner Extraktfülle 
weich abgefedert wird. Mineralisch und lang, ein grandioser Kieselberg.

2019 Riesling JESUITENGARTEN GG Von Winning

Parker 96-98 | Der 2019er Jesuitengarten GG zeigt eine intensive Zitronenfarbe und 
öffnet sich mit einem reichen, intensiven und erfrischenden Bouquet von Zitronenöl ver-
mischt mit Vanille- und Hefearomen und Noten von zerstoßenen Steinen und blühen-
den Blumen. Er ist weniger fruchtig und aromatisch als der Pechstein und sogar das 
Kirchenstück, aber gleichzeitig subtil und sehr komplex. Vollmundig, frisch und elegant 
am Gaumen, ist dies ein kristalliner, pikanter und fest strukturierter, aber dennoch hoch-
feiner Jesuitengarten mit Dichte, Kraft, Spannung und einem anhaltenden tropischen 
Steinobstaroma - denken Sie an Mangos, aber auch an Passionsfrüchte und sogar reife 
Pfirsiche. Er ist sehr salzig und hat einen ernsthaften, sehr nachhaltigen Abgang. Ein 
spektakulärer GG für von Winning, aber dennoch schlanker und straffer als die berühm-
ten Nachbarn aus dem Pechstein- und Kirchenstück. Der Abgang ist nicht nur salzig, 
sondern auch enorm lang und vibrierend. Im Mai 2020 als Probe verkostet.

28,00 € 37,33 €/Ltr. 
25,00 € 33,33 €/Ltr. 

36,00 € 48,00 €/Ltr. 
30,00 € 40,00 €/Ltr. 

36,00 € 48,00 €/Ltr. 
30,00 € 40,00 €/Ltr. 

36,00 € 48,00 €/Ltr. 
30,00 € 40,00 €/Ltr. 

36,00 € 48,00 €/Ltr. 
30,00 € 40,00 €/Ltr. 

60,00 € 80,00 €/Ltr. 
54,00 € 72,00 €/Ltr. 
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Foto: Pfalzweinfoto
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2019 Riesling PECHSTEIN GG Von Winning

2019 Riesling KIRCHENSTÜCK GG Von Winning

2018 Riesling MARMAR Von Winning

extraprima 96-98 | Der Pechstein wird in unterschiedlichen Partien gelesen und getrennt  
verarbeitet. Welcher Teil aus dieser Lage in den Ozyetra fließt ist derzeit noch nicht ganz  
sicher. Das wird das Team um Stephan Attmann noch kurz vor der Abfüllung des normalen 
Pechstein entscheiden. In jedem Fall ist die produzierte Menge gering. Rassig, kühl und miner-
alisch, präsentierte sich der Pechstein vom Fass ungemein tiefgründig und berstend frisch. Mit 
grandioser Würze und salziger Struktur besitzt er ein grandioses Potenzial. Es wird spannend 
sein zu sehen, ob der Pechstein oder das Kirchenstück in ein paar Jahren in einer direkten 
Vergleichsprobe die Nase vorn haben wird.
Parker 95-97 | Grünlich-gelb in der Farbe und komplex in der burgundischen, rauchigen 
Nase ist Stephan Attmanns 2019er Pechstein GG wohl der größte, den er seit dem legendären 
Jahrgang 2010 produziert hat. Er ist hell und intensiv in der Nase, mit erfrischenden Limetten- 
und Zitronenaromen, die sich mit Feuersteinnoten von zerkleinerten Steinen, Zitronenschale,  
Blättern und einem Hauch von Vanille, Jod und frischer Eiche verflechten. Dies ist ein vollmun-
diger, reichhaltiger und saftiger, sehr eleganter und fest strukturierter Pechstein mit sehr feinen 
Tanninen und fast leicht süßlicher Frucht, auch wenn ich vermute, dass dieser Wein ganz trocken  
und einfach nur extraktreich ist. Das ist ein mundfüllender, saftiger und recht hedonistischer 
Pechstein, der zwar noch nicht die elektrisierende Schwingung des 2010er hat, dafür aber eine 
ganze Menge anderer Talente. Im Mai 2020 als Probe verkostet.

extraprima 96 | Der MarMar ist eine Selektion der besten Fässer aus dem Forster Unge-
heuer und kommt vor allem aus dem Unterbereich Dachsloch. Der 2018er MarMar zeigt sich 
dem Jahrgang entsprechend rund und füllig, mit hoher Intensität und kraftvoller Struktur. Dabei 
besitzt er eine ausgezeichnete Würze und satte Säurespannung, die ihn nochmals deutlich 
vom regulären Ungeheuer abhebt. Seine kühle Frucht und Saftigkeit besitzen Generosität und 
lassen ihn auch in diesem jungen Stadium recht zugänglich erscheinen. Eine große Riesling- 
Interpretation, die sich mit der Flaschenreife noch weiter entwickeln wird. Der MarMar wurde 
im September 2020 für den Verkauf freigegebenb und ist ab sofort lieferbar.

Listenpreis
Subskriptionspreis

LEOPOLD
Restaurant
Montag–Sonntag: 12.00–24.00 Uhr
(durchgehend warme Küche bis 21.00 Uhr)

Das Leopold ist eines der besten und beliebtesten Restaurants 
der Pfalz. Hier werden Saucen, Fonds und Jus noch handwerklich 
hergestellt und ausschließlich beste Produktqualitäten verwendet. 
Das Speisenangebot reicht von bodenständigen Gerichten  
wie den pfälzer Spezialitäten über Innereien, frische Fisch-
gerichte und perfekt gereiftes Fleisch bis zu hochwertigstem 
Kobe-beef. Versäumen Sie nicht den Polpo-Salat oder das Rind-
er-Tatar mit Pälzer Fridde (geniale Pommes Frittes). Bei schönem  
Wetter können Sie im romatischen Innenhof schlemmen. Die 
wunderschön eingerichteten Räumlichkeiten laden ein zum 
Verweilen (Inneneinrichtung Yasmin von Schaabner, Mannheim). 
Die Weinkarte ist sehr ausgesucht und führt neben den besten 
Gewächsen aus Deutschland auch internationale Weine zu 
vernünftigen Preisen. Reservierung erforderlich. Für Feiern und 
Feste gibt es auch die Event-location in der alten Guts-Villa. 

Telefon Restaurant Leopold: 06326-9668888

extraprima 96-98 | In den vergangenen Jahren hat sich das Profil des Kirchenstück bei Von 
Winning weiter geschärft und er bestätigt nun regelmäßig seine Ausnahmestellung, die der 
große Lagen-Nimbus vorgibt. Das Kirchenstück 2019 ist schlicht grandios mit seiner satten, 
enorm lockeren und weitläufigen Struktur und einer sagenhaft großartigen Tiefenstaffelung. Mit 
einer generösen, schwebenden Fruchtkomponente und seiner vibrierenden Spannung erzeugt 
das Kirchenstück eine große Anziehungskraft mit beeindruckender Struktur und Länge.
Parker 96-98 | Das Kirchenstück GG 2019 zeigt eine strahlend zitronengelbe Farbe und öffnet  
sich mit einem reinen, frischen und zitronenduftenden Bouquet mit kalkigen und flintigen 
Noten. Rein und frisch am Gaumen, mit Zitronenaromen und einer saftig-eleganten Textur, ist 
dies ein straffer, pikanter, sehr langer und spannungsreicher Riesling mit einem salzig-zitronigen  
Eindruck im Abgang. Dies ist ein weiterer hedonistischer Forster-Riesling-Cru von Stephan Att-
mann. Er ist nicht so rund wie der Pechstein, hat aber in diesem frühen Stadium mehr Reinheit, 
Präzision, Finesse und Eleganz. Im Mai 2020 als Probe verkostet.

60,00 € 80,00 €/Ltr. 
54,00 € 72,00 €/Ltr. 

80,00 € 106,67 €/Ltr. 
66,00 € 88,00 €/Ltr. 

85,00 € 113,33 €/Ltr. 
sofort lieferbar



2018 Riesling OZYETRA Von Winning

extraprima 97 | Leuchtend gelbe Farbe. Der Ozyetra 2018 ist supertief und wür-
zig im Geruch, mit dezent äpfeliger Nuance, ganz rassig und deutlich tiefer als Mar-
Mar, ganz citrsuartig und komplex, mit grandioser Vielschichtigkeit und kreidigen 
Noten. Massiv, tiefgründig und fast haptisch, meint man, den Duft in seiner Dichte 
geradezu greifen zu können. Satt, ewig weit aufgespannt und ganz ausgewogen 
im Mund, zeigt er sich tiefsinnig, enorm komplex und mit kathedralenhafter Struktur,  
salzig, mineralisch und ewig lang auf der Zunge. Sehr differenziert und fein balanciert 
projiziert er wie ein monumentales 360°-Kino seinen vielschichtigen Aromenteppich an 
den Gaumen. Beißend-salzig im Abgang und mit langanhaltender, extraktreicher Fülle, 
besitzt der Ozyetra ein phänomenales Finale und ist ein Wein, der sich mit weiterer 
Flaschenreife noch weiter steigern könnte / sollte / wird.
Parker 97-99 | Der nach dem Kaviar von Ossietra benannte Ozyetra 2018 ist eine 
Auswahl der besten Fässer des Forster Pechsteins (fragen Sie mich nicht, warum  
Attmann dies mit dem Jahrgang 2017 begonnen hat, außer aus hedonistischen 
und monetären Gründen), der zwei Jahre auf der Hefe reift. Die Nase ist aufregend 
klar und flintig, aber auch intensiv, tief und präzise, mit stolzen Grüßen an Meursault.  
Vollmundig, intensiv und saftig am Gaumen, ist dies ein hochfeiner, vitaler und miner-
alischer Pechstein mit großer Reinheit und Noten von mediterranen Kräutern im enorm 
salzigen und nachhaltigen Abgang. Dies ist ein spektakulärer Pechstein undercover und 
möglicherweise sogar besser als der einst legendäre 2010er Pechstein GG. Im Mai 2020 
als Fassprobe verkostet. Erscheint im Spätherbst dieses Jahres. 
Der Ozyetra wurde im September 2020 für den Verkauf freigegebenb und ist ab  
sofort lieferbar.

Listenpreis

2019 Riesling Win Win 90/100

91/100 | Parker 90/100

93/100

93/100 | Parker 92/100

94/100

93/100 | Parker 93+/100

94/100

93-94/100 | Parker 93/100

94/100

94+/100

94-95/100

94/100 | Parker 92+/100

93+/100

96/100

96-97/100 | Parker 93/100

97/100

97-98/100

91/100

93/100

91/100

93/100

95/100

2017 Riesling Paradiesgarten Erste Lage

2017 Riesling GRAINHÜBEL GG

2018 Riesling GRAINHÜBEL GG

2017 Riesling LANGENMORGEN GG

2018 Riesling LANGENMORGEN GG

2017 Riesling KALKOFEN GG

2018 Riesling KALKOFEN GG

2017 Riesling KIESELBERG GG

2016 Riesling KIESELBERG GG letzte Flaschen

2018 Riesling Kieselberg GG

2018 Riesling Ungeheuer GG

2016 Riesling JESUITENGARTEN GG letzte Flaschen

2017 Riesling PECHSTEIN GG

2018 Riesling KIRCHENSTÜCK GG letzte Flaschen

2017 Riesling ‘MarMar‘ letzte Flaschen

2017 Riesling ‘Ozyetra‘ letzte Flaschen

2018 Weisser Burgunder II

2016 Weisser Burgunder I

2017 Weissburgunder 500

2018 Chardonnay II

2018 Chardonnay I

2018 Sauvignon Blanc II

2018 Sauvignon Blanc I

2018 Sauvignon Blanc 500

WEITERE VERFÜGBARE WEINE
vom Weingut Von Winning

38,99 € 51,99 €/Ltr. 

24,37 € 32,49 €/Ltr. 

48,64 € 64,85 €/Ltr. 

29,24 € 38,99 €/Ltr. 

19,01 € 25,35 €/Ltr. 

13,16 € 17,55 €/Ltr. 

34,12 € 45,49 €/Ltr. 

29,15 € 38,87 €/Ltr. 

10,72 € 14,29 €/Ltr. 

102,35 € 136,47 €/Ltr. 

34,12 € 45,49 €/Ltr. 

34,12 € 45,49 €/Ltr. 

27,29 € 36,39 €/Ltr. 

28,17 € 37,56 €/Ltr. 

82,86 € 110,48 €/Ltr. 

29,24 € 38,99 €/Ltr. 

24,37 € 32,49 €/Ltr. 

15,40 € 20,53 €/Ltr. 

 77,01 € 102,68 €/Ltr. 

34,12 € 45,49 €/Ltr. 

15,50 € 20,67 €/Ltr. 

38,99 € 51,99 €/Ltr. 

53,61 € 71,48 €/Ltr. 

29,24 € 38,99 €/Ltr. 

10,72 € 14,29 €/Ltr. 

105,00 € 140,00 €/Ltr. 
sofort lieferbar
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Die Fassmuster des Jahrgangs 2019 hatte mir Philipp Wittmann  
im Juni bereist zugeschickt und ich hatte Sie, meine verehr-
ten Kunden, mit einer rundmail “da kommt was auf uns zu“ 
darüber informiert…denn die Wittmann’schen 2019er waren 
spektakulär. Nun sind auch die grandiosen GG-Rieslinge und 
Erste Lagen bei uns angekommen. Kurz vor der Ankunft konnte  
ich die Weine in Wiesbaden bei der Vorpremiere der Grossen 
Gewächse nochmals nach der Abfüllung verkosten. Daher finden  
Sie nachfolgend die ausführlichen Beschreibungen vom Juni mit  
einem Kommentar zur Nachverkostung bei den GG’s. Stephan 
Reinhardts Kommentare zu den Weinen von Wittmann wurden 
bei Robert Parker’s Wine Advocate Mitte August veröffentlicht. 
Die Kommentare zu den Gutsweinen sowie alle Bewertungen 
finden Sie ebenso zur Information anbei.

2019 Weisser Burgunder trocken Gutswein Wittmann -bio- 11,21 € 14,95 €/L
extraprima
90

Leuchtend reife Farbe, sehr schön. Floral duftige, feine Nase mit Blüten, reifen Fruchtakzenten, delikatem Holz 
und dezenter Sponti-Note, die auf weitere zukünftige Fülle und aromatische Präsenz mit fortgeschrittener 
Reife hinweist. Denn derzeit erscheint dieser jugendliche Weißburgunder noch ein wenig verschlossen 
und aromatisch limitiert im Geruch, was sich im Mund deutlich wandelt. Hier spannt er bereits jetzt einen  
erstaunlich großen Bogen mit lebendig-feinem Säurespiel und festfleischiger, steinig-würzig mineralischer 
Grundstruktur. Seine cremige Fülle ist nicht zu massiv, transparent und spielerisch bleibt er im Mittelstück 
und saftet von angenehmer Dichte und rassiger Struktur angetrieben nach hinten durch. Trotz süßlichem 
Extrakt im Hintergrund bleibt er sehr ernsthaft und trocken und zeigt ein ungewöhnlich gutes Gewicht. 
Großartiger kleiner Weißburgunder, saftig, rund und nussig-schmelzig im Abgang, mit bebender Säure und 
Kräuternuancen im Nachhall. 12,5% Alkohol

Parker
91

„…Am Gaumen saftig und charmant rund, ist dies ein reiner, fest strukturierter, anhaltend salziger und 
gespannter Pinot mit einem langen, festen und ausdrucksstarken Abgang. Dies ist ein spektakulärer Wein 
zu diesem Preis.“

2019 Riesling trocken Gutswein Wittmann -bio- 11,21 € 14,95 €/L
extraprima
91

Brillant leuchtende Farbe mit ausgezeichneter Reife. Auch der Riesling trocken gibt sich im Duft noch jung 
und verschlossen, dabei zeigt er bereits satte, reife Aromen im Hintergrund, mit dezent liköriger Fülle und 
feingliedrigem Spiel von Citrus, etwas Wachs (Jugend) und frischen Kräutern, sowie einem Hauch von kand-
ierten Orangenschalen und ätherischen Nuancen. Rund, saftig, schlank und mit brillant schimmernder 
Säure, baut sich der erhabene Riesling-Körper auf, mit kraftvoller Struktur und großartiger innerer Span-
nung. Diesen Zug, Kraft und druckvolle Intensität auf der Zungenmitte hat der einfache Gutsriesling von 
Wittmann bislang nur selten gezeigt. Vibrierend, rassig und lang, mit fein geschliffener Gerbstoffwürze am 
Zungenrand und leuchtend-citrushafter Säure auf der Zungenmitte, besitzt er einen erstaunlich kraftvollen 
Ansatz, wie er bei anderen Weingütern frühestens bei der Ersten Lage zum Einsatz gelangt. Mit 12,0% Alkohol  
bleibt er trotz seiner hohen Intensität und beißendem Nachhall leicht, tänzerisch und transparent. Ein Ries-
ling von unbändiger Energie und ausgezeichneter Tiefenspannung. 12,0% Alkohol

Parker
91

„…Am Gaumen ist dies ein saftiger, gut konzentrierter und seidig-texturierter, aber dennoch fest struktu-
rierter trockener Riesling mit anhaltendem Salzgehalt und schöner mineralischer Reinheit. Sehr lang, per-
fekt rund und sehr anregend.“

2019 Riesling ‘vom Kalkstein’ Gutswein Wittmann -bio- 15,50 € 20,67 €/L
extraprima 
92
–––
Parker
92

Brillant leuchtende Farbe, ziemlich viskos. Der Riesling ‘vom Kalkstein’ zeigt sich noch sehr verschlossen 
im Geruch. Im Grundsatz ähnelt er dem Ansatz des Gutsrieslings mit seiner unglaublichen Frische und in 
sich gewundener jugendlichen Citrusfrucht. Auch hier schwingen kandierte Orangenschalen und äther- 
ische Noten mit, umrankt von frischen Kräutern und beinah meint, man eine Meeresbrise wahrzunehmen. 
Allerdings ist alles noch um eine deutliche Steigerung intensiver, würziger und kompakter als beim Guts- 
riesling. Im Mund beißt er sich dann gnadenlos auf der Zungenmitte fest und gräbt sich am Gaumen ein. Wie 
ein Stabhochspringer den Sprungstab erst einrastet und dann im großen Bogen über die Zunge zu springen, 
um tief im Rachen weit gefächert zu landen. Hier kommt die Salzigkeit und Struktur des Kalksteins deutlich 
zum Vorschein und erzeugt eine unglaubliche Spannung. Immer transparent und weit gestaffelt scheint er 
im Mittelstück ohne Bodenhaftung zu schweben, wälzt sich druckvoll und mit frischer Kräuterwürze voran, 
Stück für Stück, engmaschig und mit citrushaftem Biss. Hier lohnt es sich das größere Glas (Riesling Per-
formance von Riedel) zu nutzen, dann zeigt er sich etwas saftiger und weniger gedrungen bei gleicher Kraft, 
Intensität und Spannung. Cremig, fleischig und mit holzig-süßlichem Schmelz im Nachhall. Der ‘vom Kalk-
stein’ ist eindeutig ein Gutswein auf GG-Niveau! Hut ab... 12,5% Alkohol

GGG - Grandiose 
Grosse Gewächse



2019 Gundersheimer Riesling Ortswein aus Ersten Lagen Wittmann -bio- 17,55 € 23,40 €/L
extraprima 
93+
–––
Parker
93+

Der Gundersheimer zeigt eine intensivere Farbe als der Westhofener, im Geruch ist er deutlich zurückhalten-
der, mit kräuterwürziger Citrusfrucht, ätherischen Noten und etwas mehr Exotik im Ansatz. Schlank, bebend 
und mehr auf Säurespannung getrimmt, zeigt sich der Gundersheimer steinig-mineralisch auf der Zungenmitte, 
mit enormem Grip und straffer, tiefgründiger Struktur. Beißend, salzig und schneidend im Nachhall, besitzt der 
Gundersheimer wesentlich weniger Fruchtigkeit in der Mitte. Die citrushaft tänzelnden Primäraromen kommen 
erst nach dem Schlucken aus dem Rückhalt hervor. Wenn der Westhofener mehr Bodenhaftung in der Aromatik 
hat, scheint der Gundersheimer von der Frucht her zu schweben und lässt der Struktur und dem mineralischen 
Grip den Vortritt mit rassig-dreidimensionaler Säure. Welchen Wein man bevorzugt ist hier eine reine Stilfrage. 
Wen Frucht eher stört, sollte zum Gundersheimer greifen. 12,0% Alkohol

2019 Westhofener Riesling Ortswein aus Ersten Lagen Wittmann -bio- 21,45 € 28,60 €/L
extraprima
93
–––
Parker
93

Brillante Farbe, sehr dicht. Generös, funkelnde Aromen im Geruch, sehr klar und offenherzig gibt sich der 
Westhofener Riesling mit viel Geschmeide und Saftigkeit im Geruch. Gelbe Früchte, ätherische Noten, mit 
hoher Konzentration im Hintergrund, schwebend und tief. Im Mund besitzt er Druck und Kraft, ist enorm 
tiefenentspannt und spielerisch. Er besitzt mehr Fülle und Saftigkeit als der vom Kalkstein, wirkt dabei jedoch 
nicht so beißend und verschlossen. Der Westhofener ist raumgreifender, mit großer Struktur und enormer 
Lockerheit, immer nachsaftend und frisch, mit seidiger Textur von seiner extraktreichen Fülle, die unmerklich 
in Erscheinung tritt. Sein großer Zug und mineralische Intensität bleiben dennoch sanft und schmeichlerisch, 
bis er rund und großzügig abschließt, wieder mit ätherischem Nachhall. 12,5% Alkohol

2019 Niersteiner Riesling Ortswein aus Ersten Lagen Wittmann -bio- 21,45 € 28,60 €/L
extraprima
94
–––
Parker
91-92

Intensiv leuchtende Farbe. Der Geruch des Niersteiner Rieslings erfordert Ruhe und Demut, er ist um ein 
Stück delikater als der Westhofener und der Gundersheimer, die sich doch eher offensiv in Szene setzen. 
Der Niersteiner setzt zu einem orchestralen Duftbild an, mit vielschichtig transparent-seidiger Instrumen-
tierung. Dabei besitzt er auch einen saftig-satt gestrichenen Kontrabass im Unterton, die durch die Aromatik 
des roten Hangs mit eigenwillig-fruchtiger, steinhaft-mineralischer Würze zur großen Harmonie gewachsen 
ist. Weit gefasst und tiefgründig, sehr vielschichtig, finessenreich und aus einem Guss gearbeitet, wirkt der 
Niersteiner in sich so fein geschliffen und stimmig, wie ein perfektes Gemälde, eine große Symphonie oder 
ein auf den Punkt gelungenes Gericht. Kein Aspekt des Niersteiners schiebt sich in den Vordergrund, alles 
wirkt traumhaft arrangiert um dann mit druckvoll schiebender Säure und mineralisch-präsenter, dicht ge-
staffelter Struktur am Gaumen zurückzubleiben, ewig lang und feinwürzig mit Limetten und Zitronengras 
im Nachhall. Es gibt nicht sehr viele GG-Rieslinge, die auf diesem Niveau mithalten können! 12,5% Alkohol

Philipp Wittmann Westhofener Erste LAgen

Alle Preise inkl. 16 %
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Weitere verfügbare Weine vom Weingut Wittmann
2018 Westhofener Riesling Ortswein aus Ersten Lagen -bio- 19,98 € 26,64 €/L

extraprima 94 | Parker 91+/100

2018 AULERDE GG Riesling -bio- 35,09 € 46,79 €/L
extraprima 95-96 | WeinWisser 17,5/20 1500 ml 76,03 € 50,69 €/L

2018 KIRCHSPIEL GG Riesling -bio- 44,84 € 59,79 €/L
extraprima 94 | WeinWisser 18/20 1500 ml 95,53 € 63,69 €/L

2018 Weisser Burgunder trocken -bio- 11,21 € 14,95 €/L
extraprima 90

2019 Aulerde GG Riesling Wittmann -bio- 37,04 € 49,39 €/L
extraprima
94
–––
Parker
92-93

Als Fassmuster und auch als abgefüllter GG-Riesling bei der Vorpremiere in Wiesbaden erreichte der Aul-
erde beide Male 94 Punkte: Intensiv leuchtende Farbe. Erhaben, süßlich extraktreich und mit entspannter 
Generosität duftet die Aulerde mit ausgereifter, satt-saftiger Frucht und großer Extraktfülle im Hintergrund.  
Saftig, seidig und mit viskoser Fülle zeigt dieser Riesling eine ungeheure Tiefenstaffelung und Präsenz am 
Gaumen, die getragen von fast viskos anmutender Struktur und feingliedrig-rassiger Säure ein enormes Vol-
umen an den Gaumen projiziert. Von seiner inneren Ruhe und Fülle ist der 2019er ein typischer Aulerde  
und dennoch trägt er etwas besonders Spannendes, fast Mysteriöses in sich, mit gehaltvoller Intensität im 
Abgang, die sich wie ein Bremsfallschirm geschmeidig bis in den Rachen breit macht. Schmelzig, saftig-
süßlich und dabei mineralisch-beißend und absolut trocken auf der Zunge, zeigt der Aulerde eine unglaubli-
che Spannung und Intensität, die sich von Schluck zu Schluck steigert. Berstende Citruswürze, ewig lang an-
haltender Nachhall und eine grandiose Präsenz geben diesem Aulerde eine epische Dimension. 12,5% Alkohol

2019 Kirchspiel GG Riesling Wittmann -bio- 46,79 € 62,39 €/L
extraprima 
95-96
–––
Parker
93-94

Mit 95 Punkten als Fassmuster bewertet, konnte der abgefüllte Kirchspiel durch unglaublichen Biss und krasse 
Intensität, grandiose Spannung und extreme Salzigkeit nach der Füllung noch auf 96 zulegen! Leuchtende Farbe. 
Fülle und Reichhaltigkeit prägen den ersten Geruchseindruck des Kirchspiels, mit feiner Citruswürze im Hinter-
grund und viel Primärfrucht im Vordergrund. So zeigt sich der 2019er ungemein verführerisch und offenherzig, 
mit großer Saftigkeit und reichhaltiger Kräuterwürze. Im Mund zeigt er sich sofort von großer Säurespannung 
beseelt, druckvoll, nahezu schmerzhaft mineralisch und fordernd. Im Rückaroma ist er generös und puffert mit 
großem Extrakt den wuchtigen Säureaufprall ab. Von der Struktur erinnert der Kirschspiel 2019 an ein Crash-
Test-Dummie, der mit maximaler Beschleunigung in das Extraktkissen geschossen wird. Für manchen erscheint 
das vielleicht ein wenig brachial, die schiere Gewalt die diesem Wein innewohnt ist allerdings von großartiger 
Attraktion, die beinahe ins Staunen versetzt. Auch hier dämpft das große Glas ein wenig diese Reaktionsdichte 
und dennoch bleibt die Säure von einer inneren Spannung, die manche Schmerzgrenze überschreitet. Ewig tief, 
unglaublich lang, grandios. Ich bin gespannt, wie sich das mit der Flaschenreife entwickelt. Furztrocken, span-
nungsgeladen, mit delikater Schießpulverreduktion. Simply great. 12,5% Alkohol

2019 Brunnenhäuschen GG Riesling Wittmann -bio- 59,00 € 78,67 €/L
extraprima 
96-97
–––
Parker
96-97

Als Fassmuster mit 97 Punkten, präsentierte er sich als abgefüllter GG-Riesling in Wiesbaden mit 96 nach wie 
vor auf spektakulärem Niveau: Intensiv leuchtende Farbe, etwas gereifter als Aulerde und Kirchspiel. Die tiefe, 
würzige Nase des Brunnenhäuschens erinnert an feinstes Gurkenwasser mit kräuteriger Note und Senfkörnern, 
ganz tief und in sich verwunden, jugendlich verschlossen. Ein Geruchsbild, das noch nicht allzuviel preisgeben 
will und doch klar macht, dass es sich hier um etwas sehr Ernsthaftes handelt, denn es ist extrem tief und weit  
gefächert, transparent und vielschichtig. Im Mund breitet sich das Brunnenhäuschen in gefühlter Lichtgeschwin-
digkeit ganz weit am Gaumen aus, gräbt sich tief ein, zeigt steinig-mineralische Intensität und differenziert 
weitläufige Aromatik, die sich hier und da mit citrushaften Refelxen, dort mit fruchtanzeigender Rasse und im-
mer mit bebend in sich verfestigtem Säuregerüst architektonisch klar und vielschichtig gestaffelt präsentiert. 
Dieses Brunnenhäuschen verdient keine Verniedlichung im Namen, denn es ist kathedralenhaft strukturiert. 
Eine Sagrada Familia des Rieslings mit mehreren Säuretürmen und einem spinnenhaft aufgespannten Netz von 
tiefgründig-seidiger Aromatik, die schwerelos im Wind des Extraktsturmes schwebt. Dieser Wein ist ein Manifest  
des Rieslings und weingewordene Synthese, warum diese Rebsorte am Ende doch dem Chardonnay klar  
überlegen bleibt. Ewig lang, ewig tief und furztrocken, mit unglaublicher Nachhaltigkeit, minutenlang, salzig, 
mineralisch, einfach grandios. 12,5% Alkohol

2019 Morstein GG Riesling Wittmann -bio- 59,00 € 78,67 €/L
extraprima 
98
–––
Parker
95-96+

Beide Male konnte der 2019er Morstein mit 98 Punkten brillieren und sich als einer der weitaus besten deutschen 
Rieslinge präsentieren. Leuchtend intensive Farbe. Ein junger Morstein ist immer ein selbstloser Riesling, denn er  
will sich nicht zu sehr in den Vordergrund schieben. Seine Größe und gewaltige Fülle entwickelt dieser Gigant  
erst mit ein paar Jahren Flaschenreife. So präsentiert sich auch der 2019er in vermeintlich zurückhaltender, 
zarter Manier, auch wenn die grandiose Extraktfülle aus manchen Nähten hervorplatzt. Wie immer wirkt 
er aus einem Guss gearbeitet, perfekt gewirkt und im Maßanzug präsentiert. Seine feine Citrussäure besitzt 
die Energie, um den langen Werdegang dieser Ikone entsprechend in Szene zu setzten, das zeigt sich auch 
in diesem jugendlichen Stadium. Saftig, mundwässernd, reichhaltig und unglaublich reif, ganz weit, das aro-
matische Maximum locker überflutend zeigt er sich im Mund. Die Fülle, Intensität und schier unglaubliche 
Weite des 2019er Morsteins sind bereits jetzt legendär. Bei all seiner Wucht und Fülle erscheint er jederzeit 
frisch, hochpräzise gearbeitet und fest verankert am druckvollen, mineralischen Grundgerüst. Wie bei einer 
Pyramide setzt sich beim Morstein 2019 Stein auf Stein zu einer epochalen Inszenierung, die nochmal über 
bisherige Jahrgänge hinausragt. Denn wo früher doch noch ein wenig Süße zu reflektieren schien, ist jetzt nur 
extraktgeschwängerte Spannung und mineralische Trockenheit. Ein Monument von Riesling, unumstößlich, 
unendlich tief und lang, mit immer nachsaftender delikater Frucht und citrushaftem Säurespiel. Mit diesem 
Jahrgang erreicht der Morstein eine neue Dimension von Ernsthaftigkeit und Intensität ohne jegliche Süße, 
die sich für ein langes Leben rüstet. Morstein von Phillipp Wittmann war schon immer groß, aber dieser Jahr-
gang stößt ein Tor zu neuer epochaler Ausdruckskraft und Tiefe auf, die Ewigkeit widerspiegelt. Grandios. 
12,5% Alkohol
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Das neue Riesling Performance-Glas von Riedel füllt von der Glas-
form und Größe des Kelches eine Lücke im Riedel-Sortiment. Denn 
in der hervorragenden Veritas-Serie gibt ist das Riesling-Glas deut-
lich kleiner. Für GG-Rieslinge muss man daher auf größere Kelche 
zurückgreifen. Der Cabernet-Merlot-Kelch kann dann schon wieder 
zu groß sein und der Loire-Kelch komprimiert durch die kleinere 
Öffnung den Riesling-Duft. Daher ist der Riesling Performance-Kelch 
die ideale Ergänzung im Gläserschrank für Riesling-Trinker!

Westhofener Morstein Weingutskeller

2er Set Performance Riesling 43,77 €    inkl. 16% MwSt.

Foto: Wittmann Foto: Wittmann



Der Jahrgang 2019 ist bei Dönnhoff wieder hervorragend gelungen. Im Juni hatten 
wir die ersten Muster der Ortsweine und Ersten Lagen erhalten und im August  
konnten die GG’s bei der Vorpremiere in Wiesbaden probiert werden. Erfreulicher- 
weise sind die Parker-Bewertungen von Stephan Reinhardt im August 2020 ähnlich  
positiv ausgefallen wie unsere Einschätzung. Zu Beginn der Lese gab es eine Schlecht- 
wetterfront was am Ende einige Probleme mit Fäulnis hervorgerufen hat. Damit 
konnte das Ernte-Team allerdings sehr gut umgehen. Im Vergleich zu 2018 waren 
die Nächte im Jahr 2019 etwas kühler, was zu einer reifen, energiereichen Säure mit 
besonderem Kick führte, dabei liegen die Alkoholwerte rund einen halben Prozent-
punkt unter denen des Vorjahres.

2019 Weißburgunder trocken - DÖNNHOFF
extraprima 90 | Parker 89-90 | Der 2019er Weißburgunder besitzt eine animierende, süßliche Saftigkeit 
im Duft mit cremiger Fülle im Hintergrund und sehr feiner, leicht nussiger Aromatik mit Reflexen von 
weißer Schokolade. Etwas fruchtbetonter als sonst, wirkt der 2019er im Duft zwar irgendwie reichhaltig 
und bleibt dennoch leicht und frisch, mit zart angetönter Tiefe und delikater, floraler Note. Ganz locker und 
schwebend auf der Zunge ist der 2019er Weißburgunder ein Archetyp seiner selbst, mit berstender Frische 
und ganz dezentem Schmelz von großen Holzfässern. Frisch, leichtfüßig, elegant und mit zarten 12% Alko-
hol ausgestattet, besitzt er dennoch eine feste, klare Struktur und ausgezeichnete Länge. Ein Bilderbuch-Bur-
gunder, der die Trinkfreude und feine Säurespannung mit ausgezeichneter Extraktfülle balanciert, ohne 
dabei schwer zu sein. Weißer Blütenduft, reife, saftige Birnen und ein erfrischendes Süße-Säurespiel kommt 
im Nachhall dazu. Dieser preiswerte Weißburgunder ist ein Geheimtipp im Sortiment dieses berühmten 
Riesling-Produzenten.

11,60 € 15,47 €/Ltr.

Mineralische Bodenhaftung 
und Saftigkeit

Foto: Dönnhoff



2019 Grauburgunder trocken - DÖNNHOFF
extraprima 90 | Parker 89-90 | Der 2019er Grauburgunder besitzt erwartungsgemäß etwas mehr Fülle und 
Würze im Duft als der leichtfüßige Weißburgunder. Süßlich, üppig und generös, duftet er mit deutlich mehr Fülle 
und Fleisch. Sehr animierend und rund präsentiert er sich im Mund mit sattem Körper in der Mitte und frischem,  
rassigem Säurekick, der das geschmeidige Volumen dieses Grauburgunders belebt und am Gaumen leuchten lässt. 
Ausgezeichnete, klare, und druckvoll-körperreiche Struktur mit delikat eingesetzter Gerbstoffspur, die diesem  
bodenständigen Burgunder tiefe Würze und Kraft verleiht. Langanhaltend auf der Zunge, mit feiner Citrussäure 
im Nachhall, sehr saftig und ganz trocken im Verlauf bildet dieser Grauburgunder einen ausgezeichneten  
Spannungsbogen ab. Satt, lang, kernig und klar, besitzt er eine ausgezeichnete Tiefenstaffelung von fast 
kaiserstuhlhafter Fülle und viel Grip auf der Zunge. Mit 12% Alkohol bleibt er dabei erfreulich leicht, auch 
wenn er am Gaumen über ausgezeichnetes Gewicht verfügt.

2019 Riesling trocken - DÖNNHOFF
extraprima 90 | Parker 90 | Leuchtende Farbe. Der frische 2019er Riesling trocken beginnt mit einer reich- 
haltigen und anziehend fruchtbetonten Nase, die sehr viel Grip und Extraktschmelz erwarten lässt. Gelb-
fruchtig, dennoch leichtfüßig und delikat, besitzt dieser Riesling eine ausgezeichnete Strahlkraft im Duft. Auf 
der Zunge hakt sich die Säure gleich vorne ein und spannt einen weiten Bogen bis tief in den Rachen, ganz 
fruchtbetont, trocken, leicht und energievoll, mit großer Saftigkeit und ausgezeichnetem Trinkfluss. Auch der 
2019er folgt der Brillanz und Spannung des 2018er Rieslings und bringt dies mit nur 11,5% Alkohol zu 
einer unglaublichen Saftigkeit und schwebender Leichtigkeit. Die Dönnhoff-Rieslinge sind ja bekannt für 
ihre Fruchtigkeit, und dabei auch von manchen Verkostern derwegen gar gerügt, dieser fruchtbetonte Stil sei 
zu simpel. Dabei fragt man sich, was eigentlich dagegenspricht, dass ein großer Riesling auch einfach Spaß 
machen darf. Zudem dieser Riesling in puncto Grip und mineralischem Biss ebenso punktet und großartige 
Balance und Kraft bei delikater Struktur an den Gaumen projiziert. Nein, ich verstehe nicht, warum die 
Dönnhoff-Kollektionen der vergangenen Jahre permanent im Vinum Weinguide niedrig bewertet wurden. 
Dies ist großer Riesling von einer Tiefe, Rasse und Ernsthaftigkeit, wie man es nur bei wenigen Winzern so 
preiswert bekommt. Toller langer Nachhall, beissend und doch schmelzig, rund, saftig und klar, frisch und 
knackig. Einfach toll.

2019 Riesling Tonschiefer trocken - DÖNNHOFF
extraprima 91+ | Parker 91-92 | Der Tonschiefer-Riesling ist in diesem jugendlichen Stadium natürlich 
noch etwas verschlossen, zeigt jedoch bereits eine jodig-mineralische Prägung im Duft, die auf eine rassige  
Frucht und Fülle im Hintergrund schließen lassen. Feine Citruszesten, frische Kräuter und steinige Würze 
treten mit Belüftung hervor. Im großen Glaskelch des Riesling Performance von Riedel erreicht der Tonschiefer  
noch eine intensivere Strahlkraft und Tiefenstaffelung, die schon manchem GG gut zu Gesicht stehen würde. 
Weit aufgespannt im Mund, mit feiner, mineralischer Bodenhaftung und satter Saftigkeit im Hintergrund, 
bleibt der Tonschiefer mit noch leicht hefig-cremiger Fülle am Gaumen (im Juni 2020), ganz frisch und 
knackig, mit ausgezeichnetem Fluss und strukturiert linearer Aromatik. Bereits der 2018er Tonschiefer war 
überragend, der 2019er scheint dem in puncto Fülle und Intensität gar noch einen drauf zu setzen. Dennoch 
bleibt er leicht und frisch, mit markanter Säure und ausgezeichnetem Biss bei schlanken 12% Alkohol. So 
geht Riesling heute!

9,90 € 13,20 €/Ltr.

13,55 € 18,07 €/Ltr.

12,55 € 16,73 €/Ltr.

Alle Preise inkl. 16 %
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2019 Kreuznacher Kahlenberg Erste Lage - DÖNNHOFF
extraprima 93 | Parker 92-93 | Der Kahlenberg 2019 duftet reichhaltig und füllig aus dem Glas, daher 
tut man gut daran, ihn sofort aus einem größeren Kelch zu probieren. Feine, jugendlich gelbfruchtige Aromen 
mit delikater Citruswürze, etwas Gurkenwasser mit Senfkörnern, sehr distinguiert und finessenreich, duftet 
der Kahlenberg mit zarter Süße. Saftig und weit ausholend, erscheint er nahezu lumineszent auf der Zunge, 
mit großer Strahlkraft und weit ausholender Fülle. Mit deutlich mehr Biss und Gripp auf der Zunge als 
der Tonschiefer, ist dieser Lagen-Riesling eindeutig auf GG-Niveau, mit berstender Frische und brillanter 
Säureprojektion, ewig tiefgründig und lang. Seine große Spannung kann er nur in einem geeigneten, großen 
Glas (Riesling Performance von Riedel) entfalten, im kleinen Glas wirkt er fast stumpf und staubig trocken. 
Saftig, ganz locker aus der Hüfte und mit grandiosem Fluss, zeichnet er, aus dem großen Kelch genossen, 
ein feingliedrig mineralisches Aromenbild an den Gaumen. Tief, lang, leichtfüßig und schwebend, besitzt 
er enorme Kraft und dennoch wenig Gewicht bei 12,5% Alkohol. Ein Welter-Gewichts-Riesling mit dem 
Punch eines Schwergewichtlers!

2019 Roxheimer Höllenpfad Erste Lage - DÖNNHOFF
extraprima 93+ | Parker 92-93 | Der Höllenpfad gibt sich im Geruch noch etwas saturierter und dichter 
als der Kahlenberg. Im großen Glas spielt er seine Fülle und Intensität dann noch mehr aus. Wer mehr die 
Frische sucht, bekommt beim Kahlenberg einen etwas kühler 
gehaltenen Riesling, wer für das Reichhaltige schwärmt, findet 
im Höllenpfad mehr Wärme und Reife mit reichhaltiger gelb-
fruchtiger Aromatik. Schmelzig und generös zeigt er sich im 
Mund, mit weit gefasster Struktur und generöser Fülle an den  
Zungenrändern. In der Mitte wirkt er dennoch kühl und steinig, 
mit rassiger Säure und feiner Gerbstoffpräsenz auf der Zungen- 
mitte. Satt, saftig und klar, besitzt der Höllenpfad eine  
gewaltige Fülle im Nachhall und große Extraktsüße, die in der 
Wahrnehmung nur langsam in den Vordergrund rückt. Aus-
gezeichneter Schliff und große Intensität zeichnet diesen 2019er 
aus, der qualitativ ebenso wie der Kahlenberg eindeutig auf GG-
Niveau rangiert. Nur besitzt der Höllenpfad mehr Druck und  
Intensität, mit jodig-mineralischem Nachhall.

Niederhausen Hermannshöhle

19,20 € 25,60 €/Ltr.

19,98 € 26,64 €/Ltr.

Foto: Dönnhoff



2019 Felsenberg „Felsentürmchen“ GG - DÖNNHOFF
extraprima  95 | Anziehend saftig, tiefgründig und mit ganz leichter Reduktion im Geruch, zeigt der 
Felsenberg eine noble Würze und feine Fruchtaromen, mit delikaten Kräuternoten dahinter. Sehr weit gefasst 
und saftig im Mund, gibt er sich locker und ausgewogen, mit fester, feingliedriger Säure, die einen sehr guten 
Grip aufweist. Seine feine phenolische Note verleiht ihm ausgezeichnete Länge, immer nachsaftend und klar, 
sehr druckvoll und raumgreifend. Ein spannungsgeladener, toller Riesling mit feinem Spiel.Intensität, mit 
jodig-mineralischem Nachhall.
Parker 93-95/100 | Der 2019er Riesling GG Felsenberg ist puristisch, frisch und flintig in der präzisen, 
perfekt reifen und komplexen Nase. Am Gaumen ist er üppig und großzügig, ein vollmundiger, intensiver, 
salziger, bemerkenswert feingliedriger und strukturierter Felsenberg Riesling mit anhaltender Salzigkeit und 
kristallinem Charakter. Der Abgang ist dicht und sehr komplex und doch vital, frisch und lang, mit viel 
Ausdruck. Verkostung als Fassmuster in Bremen im April 2020. 13,0% Alkohol.

2019 Dellchen GG – limitierte Verfügbarkeit - DÖNNHOFF
extraprima 94 | Das großartige Dellchen besitzt eine zarte, feine Reduktion im Duft, ist sehr einladend 
und ernsthaft, komplex und doch noch etwas verhalten im Ansatz. Rassiger Auftakt im Mund mit würziger 
Aromatik, dicht gefasster Struktur und großem Spiel. Dies ist ein sehr jugendliches Dellchen, druckvoll und 
kernig, mit sattem Mittelstück und großer Intensität.
Parker 95-96 | Der 2019er Riesling GG Dellchen ist enorm fein und elegant in der subtilen, aber fas- 
zinierend komplexen Nase, die steinige Noten mit Aromen gelbfleischiger Steinfrüchte verflechtet. Am Gau-
men ist dies ein intensiver, hoch finessenreicher und eleganter Dellchen mit unglaublich feiner Saftigkeit und 
großer Ausgewogenheit und Reinheit. Der Abgang ist sehr lang und komplex, behält aber die Finesse und 
Reinheit bei. Sehr anregend und salzig - ein großartiger Dellchen GG und einer der feinsten, die ich von 
Cornelius Dönnhoff bislang hatte! Verkostung als Fassmuster in Bremen im April 2020. 13,0% Alkohol.

2019 Hermannshöhle GG – limitierte Verfügbarkeit - DÖNNHOFF
extraprima 95 |  Die Hermannshöhle verfügt über eine leuchtende Farbe. Satte, weit tragende Nase mit sehr 
guter Fruchtigkeit und berstender Frische. Drahtig, saftig und locker, besitzt er sehr viel Extraktschmelz und 
samtene Fülle am Gaumen. Sehr cremig und konzentriert im Nachhall, besitzt dieser junge GG-Riesling noch 
reichlich Potenzial, um sich zu entfalten.
Parker 96-97 | Der 2019er Riesling GG Hermannshöhle bietet ein puristisches, intensives, komplexes und 
flintiges Bukett mit Einsprenkelungen von Zitronensaft und zermahlenen Steinen. Am Gaumen ist dies ein 
vollmundiger, intensiver und salzig-mineralischer Riesling mit großer Finesse, Spannung, Ausgewogenheit 
und Lagencharakter. Der Abgang ist sehr lang, salzig und dicht, aber dennoch anregend in seiner hellen 
und präzisen Art. Eine fantastische Hermannshöhle! Verkostung als Fassmuster in Bremen im April 2020. 
13,0% Alkohol.

2018 Kreuznacher Kahlenberg Erste Lage

2016 Kreuznacher Kahlenberg Erste Lage

2018 Roxheimer Höllenpfad Erste Lage

2018 Felsenberg „Felsentürmchen“ GG

WEITERE VERFÜGBARE WEINE vom Weingut Dönnhoff

39,50 € 52,67 €/Ltr.

45,00 € 60,00 €/Ltr.

50,00 € 66,67 €/Ltr.

18,03 € 24,04 €/Ltr.

18,03 € 24,04 €/Ltr.

19,98 € 26,64 €/Ltr.

36,55 € 48,73 €/Ltr.

Alle Preise inkl. 16 %
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Parker 92 | extraprima 92 | Der einfache Riesling von Tim Fröhlich 
ist bereits eine grandiose Visitenkarte. Das ist er eigentlich immer, 
doch der 2019er setzt nochmal eins drauf. Er wirkt zuerst leicht und 
delikat im Geruch, doch dabei schwingt auch eine schokoladige Fülle 
im Hintergrund mit, fein vermengt mit frischen Kräuter in minziger 
Ausrichtung, mit schieferigen Bodennuancen und der gewohnten, 
zarten Reduktion. Insgesamt wirkt das Duftbild spannungsgeladen 
und jugendlich explosiv mit delikaten grünlichen Nuancen, Citrus-
früchten und Limetten, sowie etwas Schießpulver. Rassig, frisch un-
glaublich knackig und puristisch klar beginnt er auf der Zunge einen 
grandios weit gefächerten Spannungsbogen mit tiefer mineralischer 
Würze und ausgezeichnetem Grip. Festfleischig, kühl, nobel und 
vielschichtig zeigt er sich tänzerisch und leichtfüßig, mit großer Seui-
digkeit und feinem, seidigem Extrakt. Immer wieder wehen rassige 
Citrusreflexe am Gaumen vorbei, die sich fein zerspränkelt auf der 
Zunge verteilen. Seine bitzelige Spannung erinnert an Brausebon-
bon ohne dabei simpel oder vordergründig zu wirken. Er besitzt eine 
ausgezeichnete Länge und Rasse mit sehr großer Tiefe und langem 
Abgang mit feiner mineralischer Prägung. 12,0%. 

Parker 93 | extraprima 92 - 93 | Der Vulkangestein leuchtet im Glas. 
Tiefgründig und rassig duftet der Vulkangestein äußerst jugend-
lich und in sich gedrungen. Seine dezente Reduktion zeigt feine 
Fruchtaromen und eine große Distinktion mit Nuancen von Feuer-
stein, Schießpulver und Graphit. Rasig, drahtig und straff am Gau-
men, zeigt der Vulkangestein eine ernsthaftere, druckvollere und  
engmaschigere Struktur als der einfache Riesling. Er bleibt fest, im-
mer frisch und knackig, mit bebender Säure und ausgezeichneter, 
feinwürziger Mineralität. Lang. Majestätisch und weit gespannt, 
bringt der Vulkangestein eine unglaubliche Präzision und glasklare 
Aromatik an den Gaumen, die eigentlich erstklassigen GG-Rieslingen  
vorbehalten scheint. Tief, geradlinig und feingliedrig bleibt er puris-
tisch klar und eng anliegend auf der Zunge, mit kühler Frucht, feiner 
Kräuternote und großer Strahlkraft. Ein grandioser Riesling mit un-
glaublicher Tiefe und Festigkeit. Unglaublich lang und präzise, salzig 
und endlos würzig. 12,0%.

Parker 93 | extraprima 93 - 94 | Leuchtende Farbe. Der frisch gefüll-
te Schiefergestein zeigt sich noch sehr verschlossen, dennoch strahlt 
seine kühle, steinige Nase eine grandiose Tiefe und innere Dichte 
aus. Die zarte Reduktion wird aufgefangen von reichhaltiger Fülle 
und grandioser Intensität, seine klare, in sich verdichtete Aroma- 
tik kann sich noch nicht voll entfalten. Allerdings zeigt er bereits 
jetzt deutlich mehr Gewicht und Wucht im Geruch an, als der leicht-
füßige Vulkangestein. Rauchig, mineralisch, mit feiner Reduktion 
und grandioser Dichte, besitzt der Schiefergestein eine brachiale 
Intensität und Spannung am Gaumen. Dabei erscheint die Aroma-
tik dezent im Hintergrund und dennoch immer präsent mit kühler 
kräuteriger Würze, feinen Limettennuancen und Citruszesten. 
Die bebende Säure erinert stark an Grapefruit ohne Bitterkeit, nur 
eine noble Adstringenz und die nicht enden wollende mineralische 
Salzigkeit bleiben am Gaumen zurück. Kühl und fest, sehr klar und 
druckvoll besitzt der Schiefergestein eine massive, rassig-drahtige 
und sehr feinkörnige Gerbstoffstruktur, die auch der Säurespannung 
einen festen Halt und grandiose Frische verleiht. Ein grandioser, un-
glaublich nachhaltiger Schiefergestein, der eindeutig auf GG-Niveau 
agiert. 12,5%

2019 Riesling trocken
             Schäfer-Fröhlich

2019 Riesling Vulkangestein
             Schäfer-Fröhlich

2019 Riesling Bockenau Schiefergestein 
             Schäfer-Fröhlich

11,21 €
14,95 €/Ltr. 

17,45 €
23,27 €/Ltr. 

21,00 €
28,00 €/Ltr. 

extraprima 95 | Der Felsenberg ist mit seiner leicht dreckigen Sponti- 
note und den wilden Aromen von Wurstküche, auf den ersten Duft 
nur etwas für anspruchsvolle, geschulte Liebhaber. Dahinter wirkt 
die tiefgründige Aromatik nahezu schlank und leicht grünlich ange-
haucht. Auf der Zunge besitzt er ein drahtiges Säurespiel, mit etwas 
helltöniger Frucht und facettenreichen Noten von Gurkenwasser. 
Nach hinten nimmt die Spannung seiner kernig-rassigen Säure weiter  
zu, in der Mitte bleibt er in seiner Jugend noch leicht hohl. Steinig, 
würzig und noch etwas stumpf, zeigt sich dieser Felsenberg extrem 
jugendlich und verschlossen, ist jedoch mit grandiosem Potenzial 
ausgestattet. 13,0%

extraprima 94 | Die Kupfergrube zeigte sich noch sehr jugend-
lich-fructosig und zart, mit etwas Gurkenwasser und nahezu ohne 
die sonst übliche Reduktionsnote, sehr frisch und klar, mit delikater  
Rieslingfrucht und feiner Citruswürze. Satt, rassig und puristisch 
klar, mit sehr viel Druck und Würze, bleibt er elegant und leichtfüßig, 
mit lebendiger, sehr rassiger Struktur. Mit feiner Adstringenz und 
großartiger, in Stein gemeißelter Festigkeit am Gaumen bleibt der 
Kupfergrube lange im Nachhall bestehen. 13,0%

2019 Riesling Felsenberg GG
             Schäfer-Fröhlich

2019 Riesling Kupfergrube GG
             Schäfer-Fröhlich

extraprima 95 | Etwas deftig und leicht reduktiv, zeigt das Frühlings- 
plätzchen die typische Zartheit, gepaart mit druckvoller Würze. Er 
ist noch sehr verschlossen, jugendlich und dennoch äußerst vielver- 
sprechend. Mit einem satten, reichhaltigen Auftakt im Mund, gibt 
er sich deutlich fülliger als das Frühlingsplätzchen von Emmerich- 
Schönleber. Sehr floral, duftig und mit leichtfüßiger, dicht gewebter 
Frucht, besitzt er sehr gute Tiefe und Rasse. 13,0%

2019 Riesling FRÜHLINGSPLÄTZCHEN GG
             Schäfer-Fröhlich

45,00 €
60,00 €/Ltr. 

45,00 €
60,00 €/Ltr. 

49,00 €
65,33 €/Ltr. 

Alle Preise inkl. 16 % Mehrwertsteuer. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
laut unserer Preisliste bzw. wie in unserem Online-Shop ausgewiesen. Bestellen können Sie 
unter info@extraprima.com, per Telefon 0621-28652 oder im online-shop.



G e l e b t e r  R i e s l i n g - P u r i s m u s
Tim Fröhlich sagt „2019 ist nicht weit vom Jahrgang 2018 entfernt, aber er ist unvergleich-
lich salziger und mineralischer. Der 2019er ist hell, klar und präzise, stilistisch auffallend 
kühl, angesichts der warmen und heißen Sommertemperaturen im Jahr 2019. Und die 
Säure ist so seidig, was in Kombination mit dem mineralischen Charakter einen herrli-
chen Gripp im Abgang erzeugt.“

extraprima  96 | Der Stromberg besitzt eine leuchtende Farbe. Sehr 
dicht und volumenreich im Geruch, zeigt er eine leichte Sponti- 
Reduktion, hohe Konzentration und ausgezeichnete Strahlkraft.   und 
kompakt am Gaumen, mit viel Saft und Würze, weit gefasster Struk-
tur und toller, rassiger Art, recht druckvoll und kernig. Mineralisch 
und festfleischig am Gaumen, ganz klar und puristisch, besitzt der 
Stromberg ausgezeichnete Länge und Vielschichtigkeit. In diesem 
jugendlichen Stadium präsentiert er sich leicht besser als der Felsen-
eck, aber das kann sich mit der Flaschenreife auch wieder ins Gegen-
teil umkehren. 13,0%

Bedauerlicherweise nicht bei der Vorpremiere in Wiesbaden ang-
estellt und daher nicht verkostet. Extrem geringe Verfügbarkeit.

extraprima 95 - 96 | Der Felseneck besitzt eine satte, dichte Nase mit 
wilder, leicht dreckiger Reduktion und deftigen Aromen. So wirkt er auf 
normale Genießer vermutlich eher abweisend, dabei agiert er mit großer 
Fülle im Hintergrund. Satt und generös im Mund, ist er in sich stark 
gedrungen und verdichtet, wirkt stumpf und derb, braucht offenkundig 
noch sehr viel Zeit, könnte aber auch mit der Öffnung eine kleine Unsau- 
berkeit entwickeln. Dies ist ein anspruchsvoller, hochkonzentrierter 
Felseneck mit großer Spannung, von dem es bedauerlicherweise nur 
sehr geringe Verfügbarkeit gibt. 13,0%

2019 Riesling Stromberg GG
             Schäfer-Fröhlich

2019 Riesling Halenberg GG
             Schäfer-Fröhlich

2019 Riesling Felseneck GG 
             Schäfer-Fröhlich

49,00 €
65,33 €/Ltr. 

49,00 €
65,33 €/Ltr. 

53,00 €
70,67 €/Ltr. 

WEITERE VERFÜGBARE WEINE vom
Weingut S chäfer-Fröhlich
2017 Riesling trocken
            letzte Flaschen
2016 Riesling trocken

2018 Riesling Vulkangestein

2017 Riesling Schiefergestein

2018 Riesling Felsenberg GG
           
2017 Riesling Felsenberg GG
            letzte Flaschen
2016 Riesling Felsenberg GG
            letzte Flaschen
2018 Riesling FRÜHLINGSPLÄTZCHEN GG
            letzte Flaschen
2018 Riesling Halenberg GG
            letzte Flaschen

11,21 €
14,95 €/Ltr. 

11,21 €
14,95 €/Ltr. 

17,45 €
23,27 €/Ltr. 

19,40 €
25,87 €/Ltr. 

42,40 €
56,53 €/Ltr. 

41,43 €
55,24 €/Ltr. 

38,02 €
50,69 €/Ltr. 

42,40 €
56,53 €/Ltr. 

46,30 €
61,73 €/Ltr. 

Tim Fröhlich



2019 Weth & Welz  
Weisser Burgunder & Chardonnay – Knewitz

10,80 €/0,75 L 14,40 €

extraprima 89 | Der Weth & Welz ist ganz anders als die an-
deren Cuvées aus Weissburgunder und Chardonnay, die dann 
doch immer irgendwie leicht und trinkfreudig daherkommen 
wollen. Der Weth & Welz ist deutlich weniger rund, vielmehr 
besitzt er Rasse und eine packende Säure. Er ist schlank und 
animierend, mit citrushafter, knackiger Frische und sehr anzie-
hender Duftigkeit. Eben nicht nur rund und saftig, nein, der 
Weth & Welz geht auf Rasse und Spannung, mit würzigem 
Säurespiel und sehr guter, geradliniger Struktur, ganz dez-
entem Schmelz von etwas Holz, total trocken und eher sch-
lank gehalten, ist er ein leichter und angenehm unangepasster 
non-mainstream Weissburgunder mit Chardonnay. 13%

2019 Eselspfad Weisser Burgunder – Knewitz 25,80 €/0,75 L 34,40 €

extraprima 89 | Der Eselspfad duftet jugendlich und verhalten, 
mit feiner nussiger Note im Obertonbereich, etwas Citrus,  
feinem Holz, ein Hauch reife Bananen schwingt mit, sehr tief 
und vielschichtig, aus einem Guss gearbeitet. Im Mund zeigt er 
sich ganz weit aufgespannt, mit fast Chardonnay-artiger Rasse 
und Cremigkeit, seine feingliedrige Säure ist delikat einge- 
woben in das Gespinst von seidigem Holz, dezenten, jugend- 
lichen Fruchtnuancen und spielerischer Saftigkeit. So schwingt 
sich der Eselspfad auf zu einem sehr ausgewogenen, fein- 
sinnigen Weissburgunder, den man in dieser Delikatesse und 
Finesse selten findet. Dabei wirkt er leicht und schwerelos, die 
hohe Konzentration im Hintergrund ist sehr gekonnt verstaut 
und kommt nur im gerade benötigten Maß zum Vorschein. Ein 
sehr differenzierter Weissburgunder, den die Knewitz-Brüder 
in gewohnt französischer Stilistik arrangiert haben. Und doch 
fällt mir auf Anhieb kein Pinot Blanc von dieser Finesse aus 
Frankreich ein. 13%

2018 Appenheim Weisser Burgunder – Knewitz 14,13 €/0,75 L 18,84 €

extraprima 91 | Der Appenheimer Weisse Burgunder von Kne-
witz wurde in 500-liter-Fässern aus Zweit- bis Drittbelegung 
vergoren und ausgebaut. Daher zeigt dieser überragende Orts-
wein einen balancierten Holzeinsatz, der keineswegs den Wein 
maskiert. Vielmehr steht seine hervorragende Säurespannung 
im Vordergrund, die durch eine dezente Reduktion unterstützt 
wird. Dass der Appenheimer Weisse Burgunder dadurch stilis-
tisch an die Weine von Huber in Malterdingen erinnert ist keines- 
wegs abwegig. Denn Tobias Knewitz und Julian Huber sind 
seit dem gemeinsamen Studium in Geisenheim eng befreun- 
det. Ganz tief und gelbfruchtig duftet er aus dem Glas, mit feiner  
Nussigkeit und tiefer Würze. Im Mund besitzt er eine große 
Struktur mit ausgezeichneter Rasse und Frische, ewig tief und 
druckvoll, mit toller Länge. 13,0%

2019 RIESLING trocken – Knewitz 9,65 €/0,75 L 12,87 €

extraprima 90 | Auf den spritzig erfrischenden Riesling 2019 
können die Knewitz-Brüder zurecht stolz sein. Er duftet mit 
einer feinwürzigen Reduktion, die auch dezent grünliche Nu-
ancen in sich trägt, traubig, kräuterwürzig, wild und spannungs-
geladen. Eigentlich erinnert die Nase ein wenig an Rieslinge 
von Schäfer-Fröhlich, mit etwas mehr Kalkstein und Rheinhes-
sen-Fülle statt schwebender Nahe-Schwerelosigkeit. Dicht und 
klar bleibt die Primärfrucht mit einem beerigen Untergrund im 
Geruch stehen, umschlungen von Citrus, grünen Oliven und 
Zitronenmelissse. Im Mund ist er dann wieder leicht und spiel-
erisch, mit ganz klar strukturierter, geradlinig, wie auf Schienen 
geführter Säure, mit viel Energie, Schwung und delikater Vi-
bration im Nachhall. Aufrecht, unbeugsam und von grosser Na-
chhaltkgkeit bleibt dieser schnörkellose, brillante Riesling am 
Gaumen zurück, mit salziger, packender Mineralität und gros-
sem Zug. Ein toller Einstiegsriesling von den Jungs, die man 
mehr für Burgundersorten auf dem Schirm hat! Hut ab. Toller 
2019er Riesling. Muss ich haben! Die Trauben stammen aus 
Appenheim und Gau-Algesheim von Böden mit Mergel und 
Kalkstein. Nach 12 Stunden Maischestandzeit wurde schon-
dend gepresst und anschließend in Spontangärung im Edel-
stahl vinifiziert und lange auf der Vollhefe gereift.

Die Knewitz-Brüder  
zählen zur Elite 

der deutschen Jungwinzer. Ihre Vorbilder sind die großen Weine aus Frankreich: 
Die  brillant leuchtenden Pinots und Chardonnays aus dem Burgund und die be- 
eindruckend geschliffenen Weine aus Bordeaux mit ihrer abwechslungsreichen Reb-
sorten-Architektur. Bei deren kompromisslos trockenen, langlebigen Weinen ohne 
Schnörkel fühlen sich Tobias und Björn Knewitz zuhause. Ähnliches wollen sie selbst 
aus ihrem Rebsortenportfolio produzieren und dabei doch die eigene Identität nicht 
aufgeben. Bei den Burgunder-Sorten gelingt ihnen das ausgezeichnet, weshalb sich 
bereist mehrfach für ihren großartigen Chardonnay Réserve ausgezeichnet wurden. 
Und auch beim Riesling finden Sie ihren eigenen Stil mit tiefgründiger Terroirpräg- 
ung und rassiger Struktur. Die aktuellen 2019er sind ausgezeichnet, daher lade ich 
Sie ein, sich mit diesen Newcomern zu beschäftigen.

Alle Preise inkl. 16 % Mehrwertsteuer. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
laut unserer Preisliste bzw. wie in unserem Online-Shop ausgewiesen. Bestellen können Sie 
unter info@extraprima.com, per Telefon 0621-28652 oder im online-shop.

Foto: Knewitz

Foto: Knewitz



2019 Chardonnay Holzfass – Knewitz 14,80 €/0,75 L 19,73 €

Der Knewitz Chardonnay Holzfass ist einer der spannendsten 
kleinen Barrique-Chardonnays in Deutschland. Auch hier 
stehen die Chardonnays aus dem Burgund Modell. Da die 
Klone für diesen Chardonnay großteils schon recht betagt sind,  
besitzen die Trauben eine hohe Konzentration. Da es ur-
sprünglich Klone für die Sektherstellung waren, ist die Aus-
richtung auch eher auf Säurespannung und schlanke Rasse 
ausgelegt, statt Üppigkeit oder Fett. In den Holzfass Chardon-
nay kommen die einfacheren Partien, aber auch Fässer, die es 
qualitativ nicht in die Reserve geschafft haben. So besticht der 
Holzfass Chardonnay mit feiner, knackiger Aromatik, reser-
vierter Frucht, dezenten Holznuancen von gebrauchten Bar-
riquefässern und einer sehr guten Spannung. Absolut preiswert 
und attraktiv!

2018 Chardonnay Réserve – Knewitz 30,22 €/0,75 L 40,29 €
Magnum 62,39 €/1,50 L 41,59 €

extraprima 93-94 | Der Chardonnay Réserve 2018 kommt 
noch etwas bulliger und üppiger daher als der 2017er. Das liegt 
natürlich am wärmeren Witterungsverlauf des Jahrgangs. Mit 
satter gelber Frucht, leicht konfierten Aspekten im Hinter- 
grund und würzig-toastigem Holz, stellt sich dieser recht wuch-
tige, jugendliche Chardonnay im Geruch vor. Dabei besitzt er 
weiterhin seine typische Tiefe und differenzierte Citrusnote, an-
gereichert mit einer karamelligen Kopfnote, etwas Lakritze und 
Zitronenthymian. Im Mund besitzt er Kraft und Rasse, stellt 
sich breit am Gaumen auf und beißt auf der Zunge mit druck-
vollem Körper und mineralischem Verlauf. Der 2017er war viel-
leicht ein wenig engmaschiger und geschliffener, für Freunde 
der drahtigen Chardonnays ideal. So beeindruckt der 2018er 
mehr mit seinem breiten Rücken und Muskulatur. Die seh-
nig-drahtige Säure verleiht ihm Halt und Stabilität, kitzelt und 
tanzt auf der Zungenspitze, lange nachdem man ihn ge-schluckt 
hat. In puncto Extrakt scheint der 2018er noch etwas konzen-
trierter als der Vorgänger, bei Nachhaltigkeit und Tiefe dürften 
sich beide ebenbürtig sein. So ist der Knewitz Réserve wieder 
einer der absolut besten Chardonnays aus Deutschland und 
kann sich auch mit französischen Gewächsen aus berühmten  
Weinlagen durchaus messen. Dezenter Nachhall von Schoko-
lade und Pfefferminze.

2017 Chardonnay Réserve – Knewitz 28,17 €/0,75 L 37,56 €
Magnum 61,90 €/1,50 L 41,27 €

extraprima 93-94 | Der 2016er Chardonnay Réserve war im 
VINUM WEINGUIDE 2019 als bester Weißwein aus Bur-
gundersorten gefeiert. Der 2017er zeigt sich etwas runder, off-
ener und schmelziger, weniger drahtig und verschlossen als sein 
Vorgänger. Von den 15 Barriques war etwa die Hälfte neu, 3 
Fässer haben den Äpfel-Milchsäureabbau durchlaufen. Ganz 
tief, schwelgerisch, etwas reduktiv und nussig, mit cremigem 
Holz und vielschichtig angedeuteter, jugendlicher Frucht im 
Hintergrund. Satt, reif, ganz frisch und rassig, zeigt die neue 
Réserve großen Tiefgang, der an feine Dorflagen aus dem Bur-
gund erinnert. Sehr straff und klar, mit druckvoller Struktur, 
hoher Konzentration bei zarten 12,5% Alkohol und grandioser 
Spannung am Gaumen. Seine beißende Säure und das festflei- 
schige, mineralische Mundgefühl zeigen sich vielschichtig und 
transparent mit schwebender Fülle im Nachhall. Ein großer, 
deutscher Chardonnay, der noch viel Zeit zur Entfaltung 
benötigt und sich spielend mit echten Burgundern messen kann.

2019 Appenheim Riesling Kalkstein – Knewitz 14,80 €/0,75 L 19,73 €

extraprima 90 | Leuchtende Farbe. Sehr offensiv und fruct- 
osig, duftet der Kalkstein mit viel Energie und Frische weit 
aus dem Glas entgegen. Seine gelbfruchtige Fülle birgt Noten 
von frischen Johannisbeeren und Steinobst, eine feine Note 
von Gurkenwasser liegt darüber, alles wirkt sehr saftig und an-
imierend im Geruch. Satt und saftig am Gaumen beginnt er 
mit viel Spiel und Leichtigkeit. Dennoch besitzt er viel Frucht 
und Fülle, mit rassig-würziger Struktur und viel Saftigkeit im  
Nachhall. Ein toller, knackiger Riesling, der mit grandioser 
Säurespannung unkompliziert Lust auf mehr bereitet. 12,5%

2019 Hundertgulden Riesling – Knewitz 29,00 €/0,75 L 38,67 €

extraprima 93 | Leuchtende Farbe. Der Hundertgulden duftet 
deutlich fülliger, cremiger und mit Noten von weißer Schoko-
lade und frischen Kräutern auch sehr üppig. Satt und saftig, 
besitzt er viel Fluss und Schmelz, ist sehr generös struktur- 
iert, seine feine Säure besitzt großen Biss und der Körper zeigt 
mächtige Fülle an ohne schwer oder breit zu sein, denn das  
Credo der Knewitz-Brüder ist immer Rasse und Delikatesse. So 
hauchen sie auch dem Hundertgulden eine Würze und innere 
Spannung ein, die sehr fein eingebunden ist in die sehr klare, 
straffe Struktur. Rund und saftig im Nachhall, besitzt der Hun-
dertgulden eine sehr gute mineralische Festigkeit und Tiefe.

2019 Steinacker Riesling – Knewitz 29,90 €/0,75 L 39,87 €

extraprima 94 | Leuchtende Farbe. Der Steinacker bringt mit 
seiner dezenten Reduktion und feiner nussiger Holznote ein 
deutlich tieferes, ernsthafteres Duftbild hervor. Noch sehr ver-
schlossen und jugendlich, zeigt er sich sehr finessenreich und 
distinguiert, eine hochreife, süßliche Pfirsichfrucht schwelt im 
Hintergrund, mit fructosig-delikater Fülle. Irgendwie kann man 
den Geruch des Steinacker mit keinem gängigen Riesling-Typus  
vergleichen. Saftig, rund, schmelzig und konzentriert baut sich 
der Steinacker um ein in sich verwundendes, berstend salzig-
es Kernaroma mit beißend vibrierender Säure. Auf der Zunge 
erscheint er wie ein aufgezogenes matchbox-auto dessen Fed-
erspannung die Säure blitzschnell über die Zunge rasen und 
mit hoher Intensität schnalzend ins Finale krachen lässt. Dabei 
zeigt er eine feine Schießpulverreduktion, citrusartige Kräuter-
aromen, weiße Kernobstnoten und Nuancen von Limette, 
Mango und roter Johannisbeere, ist dabei sehr salzig, berstend 
mineralisch und rassig. Verblüffend lang anhaltend bleibt er am 
Gaumen zurück, zeigt sich leicht wie ein großer Nahe-Riesling 
und besitzt die Würze und Rasse eines Saar-Gewächses mit der 
Schmelzigkeit von Rheinhessen. Als VDP-Betrieb wäre dies 
eindeutig auf GG-Niveau. Und als deutscher Riesling besitzt 
dieser Wein irgendwie eine ganz eigene Stilistik.



Der Jahrgang 2019 war für Reinhard Löwenstein eher normal. 
Er sagt “Es gab viel Sonne und Hitze, aber auch Regen, Hagel 
und Gewitter”. Der Regen während der Ernte verursachte auch 
Botrytis, wohingegen es in 2018 ja absolut keine Botrytis gab. So 
produzierten die Löwensteins auch rund 2.000 Liter Auslese 
und sogar fast 200 Liter TBA. Im Stromberg verursachte Hagel  

erhebliche Schäden. Die 2019er “verfügen über eine gewisse  
Haptik, die sich physisch auf der Zunge spürbar macht”, sagt 
Löwenstein. Obwohl die Restzuckerwerte mit unter einem 
Gramm pro Liter oft extrem niedrig sind, vermisse er nichts, auch 
nicht die Rundheit in den Weinen. Denn die große Extraktfülle 
puffert alles perfekt ab.

extraprima 93 | Parker 92 | Der Schieferterrassen 2019 verfügt über 
eine unglaublich dunkelgelbe, satte, leuchtende Farbe. Er riecht 
intensiv nach einer leichten Spontireduktion, gestoßenem Pfeffer, 
etwas Wachs, einer reichhaltigen, gelben, etwas exotisch anmuten-
den Frucht und frischen Kräutern, mit einer Nuance von feinem 
Hühnerfond in der Kopfnote. Sein Geruchsbild ist so weitläufig 
und raumgreifend wie selten zuvor, dezent kommen auch Botrytis- 
Noten durch. Satt, dicht, viskos auf der Zunge und deutlich hap-
tisch, besitzt der Schieferterrassen ein unglaublich druckvolles und 
konzentriertes Mundgefühl, mit beißender Mineralität, knack-
ig-bitzeliger Säure und grandioser Spannung. Die Gerbstoffe 
aus der Maischestandzeit verleihen ihm eine große Festigkeit am 
Gaumen, mit intensiver Würze und ausgezeichneter Tiefenstaffe-
lung. In der Mitte wirkt er durch seinen grandios weit angelegten 
Rahmen fast nicht präsent, dennoch nicht leer. Erst tief im Abgang 
packt er wieder am Zungenboden zu und bleibt fest verankert mit 
immer nachsetzender Kernigkeit und rassiger Struktur. So bleibt 
er minutenlang auf der Zunge mit grandioser Straffheit und nach-
saftendem Extrakt. Dabei ist er absolut trocken und wirkt mit 13% 
Alkohol eher nicht schwer auf der Zunge, obwohl seine Intensität 
und Fülle absolut gewaltig sind. Hut ab vor dieser Urgewalt des  
Lagencharakters. Das kann nur Riesling auf diesen Schiefer- 
terrassen. Grandios.

extraprima 94 | Parker 92-93 | Suckling 94 | Sehr jugendlich, mit 
feiner, satter Reduktion im Geruch, zeigt sich der Kirchberg sehr 
kraftvoll und wuchtig für Heymann-Löwenstein, sehr tief und an- 
ziehend. Straff und klar, wirkt er im Mund deutlich schlanker als es 
die Nase vermuten lässt. Dicht, strukturiert und kernig, braucht er 
noch etwas Zeit um an Fruchtsüße und Schmelz zuzulegen. Der-
zeit wirkt er steinig und kühl, man könnte fast sagen ein wenig karg.  
Daher ist er sehr für Strukturtrinker geeignet, die überbordende 
Frucht eher weniger mögen.

extraprima 94 | Parker 95-96 | Der Röttgen besitzt eine leucht-
ende Farbe und zeigt sich sehr satt und dicht im Geruch, mit sehr 
viel Würze und großer Intensität, insgesamt bleibt er derzeit  
jedoch noch etwas verschlossen. Er besitzt eine drahtig-rassige 
Säure auf der Zunge, ist jugendlich verschlossen, zeigt etwas 
Wachs und verhaltene Fruchtaromen. Das braucht Zeit, wirkt 
unglaublich verschlossen im Mund, mit ausgezeichneter Frische 
und intensivem Druck zeigt er eine ausgezeichnete Spannung und 
macht Freude auf mehr.

2019 Riesling Schieferterrassen 
heymann–löwenstein

2019 Riesling Kirchberg GG
heymann–löwenstein

2019 Riesling Röttgen GG
heymann–löwenstein

Riesling-Unikate von steilen Schieferterrassen

18,50 € 24,67 €/Ltr. 24,00 € 32,00 €/Ltr.

31,00 € 41,33 €/Ltr.

Alle Preise inkl. 16 % Mehrwertsteuer. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
laut unserer Preisliste bzw. wie in unserem Online-Shop ausgewiesen. Bestellen können Sie unter info@extraprima.com, per Telefon 0621-28652 oder im online-shop.



extraprima 95 | Parker 94-95 | Suckling 96 | Der Blaufüßer hat eine 
extraktreiche, leuchtend gelbe Farbe. Satt, dicht und sehr konz-
entriert zeigt er sich im Duft mit delikater, liköriger Fruchtsüße 
im Obertonbereich. Seine anziehend ansprechende Nase ist mit 
hoher Konzentration und Intensität erfüllt. Cremig, intensiv, sehr 
mineralisch geprägt, rassig und lang, zeigt der Blaufüßer eine aus-
gezeichnete Generosität und Fülle im Mund. Ein großer Mosel- 
Riesling von unglaublicher Charakterstärke.

extraprima 97 | Parker 95-96 | Suckling 97 | Auch der Laubach 
besitzt eine extraktreiche, leuchtend gelbe Farbe. Sehr satt und 
deutlich reservierter als der Blaufüßer im Duft, besitzt der Lau-
bach eine größere Fülle, weiter gefasste Tiefe und eine größere 
aromatische Dimension im Geruch. Dabei ist er sehr anziehend 
und begeisternd vielschichtig. Satt und weit gefasst im Mund, mit 
großer Würze und ausgezeichneter Rasse am Gaumen. Ein großer, 
tiefer Riesling mit grandioser, straffer Struktur, dicht und druck-
voll, ist er beissend auf der Zungenmitte und ewig lang. Immer 
frisch und mineralisch, bleibt er lang mit großartiger Facettierung 
im Nachhall zurück.

Parker 96-97 | Heymann-Löwensteins Uhlen Roth Lay 2019 
zeigt eine intensive goldgelbe Farbe und öffnet sich mit einem 
schockierend tiefen, reinen, frischen und äußerst komplexen  
Bukett von perfekt reifen Früchten, die sich nahtlos mit sehr fein-
en Schiefer- und Kräuteraromen verflechten. Am Gaumen ist er 
mundfüllend, reich und fruchtig, aber auch pikant und mit einem 
stringenten, mineralischem Gripp, Schwung und Spannung. Dies 
ist ein sehr kraftvoller und straffer, aber dennoch nachhaltiger 
Riesling aus dem spannendsten Subterroir des Uhlen, das Kraft, 
Fülle und Komplexität mit Eleganz, Finesse und Reinheit ver- 
bindet. Der Alkohol ist spürbar und surft an der Grenze, schmeckt 
aber nicht bitter. Er wird erst im September 2021 zum Verkauf 
angeboten. Verkostung als Fassprobe im Juni 2020.

2019 Riesling Uhlen Blaufüsser Lay GG
heymann–löwenstein

2019 Riesling Uhlen Laubach GG
heymann–löwenstein

2019 Riesling Uhlen Roth Lay GG
heymann–löwenstein – auf vorreservierung

2018 Riesling Schieferterrassen

2017 Riesling Schieferterrassen

2017 Riesling Kirchberg GG
2018 Riesling Röttgen GG
2018 Riesling Uhlen B Blaufüsser Lay

2017 Riesling Uhlen B Blaufüsser Lay

2018 Riesling Uhlen L Laubach GG
2017 Riesling Uhlen L Laubach GG

Weitere verfügbare Weine vom Weingut Heymann-Löwenstein

34,00 € 45,33 €/Ltr.

18,90 € 25,20 €/Ltr.

24,50 € 32,67 €/Ltr.

31,00 € 41,33 €/Ltr.

34,00 € 45,33 €/Ltr.

36,00 € 48,00 €/Ltr.

37,00 € 49,33 €/Ltr.

37,00 € 49,33 €/Ltr.

18,50 € 24,67 €/Ltr.

41,00 € 54,67 €/Ltr.

37,00 € 49,33 €/Ltr.
77,00 € 51,33 €/Ltr.

extraprima 96 | Der Roth Lay besitzt eine leuchtend gelbe Farbe. 
Er ist enorm satt, konzentriert und massiv im Geruch, mit feiner 
Reduktion und großer Citruswürze, sehr kompakt und volumen-
reich gereift. Straff und konzentriert am Gaumen, gibt er sich sehr 
tiefgründig und extraktreich, wirkt sogar noch etwas fülliger als 
der Laubach, aber vielleicht nicht ganz so fein und engmaschig, 
bleibt vielmehr ganz leicht aufgeraut und grobmaschig. Das kann 
sich mit der Flaschenreife auch noch glätten. In jedem Fall wird er 
ein generöser, saturierter, vollmundiger Riesling werden, der mit 
seiner festen, kühlen mineralischen Prägung begeistern wird.

extraprima 97 | Parker 95-97 | Der Roth Lay zeigt eine gereifte, dichte 
Nase, ist sehr konzentriert und satt, mit liköriger Süße, sehr massiver  
Ausstrahlung. Satt, dicht und geschliffen auch im Mund, extrem voll 
und in sich angefüllt mit reichhaltiger Extraktsüße, sehr trocken, enorm 
spannungsgeladen und üppig, mit mächtiger Struktur und großem, 
salzig-mineralischem Nachhall. Ein grandioser Riesling zum Nieder-
knien. Bei nur 12,5% Alkohol besitzt er so viel Intensität, unglaublich, das 
kann nur Riesling!

2018 Riesling Uhlen Roth Lay GG
heymann–löwenstein

2017 Riesling Uhlen Roth Lay GG
heymann–löwenstein

46,00 € 61,33 €/Ltr.

46,00 € 61,33 €/Ltr.
96,00 € 64,00 €/Ltr.

Uhlen Roth Lay

Foto: A.Durst

Foto: VDP



Dramatisch gute

Rieslinge
Innerhalb kurzer Zeit führte Roman Niewodniczanski das Weingut Van Volxem nach des-

sen Übernahme im Jahr 2000 an die Spitze der Erzeuger von der Saar. Die besondere  
Klarheit und extraktreiche Fülle schenkte den Van Volxem-Weinen anfänglich eine  

besondere Stilistik, die sich vom Rest der Saarweine deutlich abhob. Mit den jüngsten 
Jahrgängen verfolgt Niewodniczanski einen wesentlich trockeneren, kompromisslos 

geradlinigen Charakter, der seinen Weinen eine immense Spannung und Brillanz verleiht.  
Seit dem Jahrgang 2018 versucht er möglichst den Alkohol bei 12,0% zu begrenzen, seither  
strotzen seine Weine noch mehr vor Spannung, explosiver Kraft und innerer Verdichtung.

2019 Riesling Saar Van Volxem
extraprima 92 | Parker 92 | Leuchtende Farbe mit grünlichen  
Reflexen. Sehr tiefes, reichhaltiges Bouquet mit feiner Wachsnote, 
berstend frischer, gelber Frucht mit exotischer Anmutung und  
grünem Apfel, sowie Limetten und reifen Citrusfrüchten. So zeigt 
der Saar Riesling ein ungemein offensives, fast explosives Geruchsbild 
von großer Attraktion, sehr geschliffen, klar, puristisch und tänzerisch 
leicht. Saftig, reichhaltig und straff am Gaumen, besitzt der 2019er 
Saar eine unglaubliche Ausstrahlung mit brillanter Säurespannung 
und großer Knackigkeit. Seine lange, tiefgründige Struktur ist für 
einen Riesling seiner Preisklasse absolut phantastisch, überragend, 
einmalig. Seine feine Adstringenz und steinige Würze sind schlicht 
umwerfend und bleiben gefühlt ewig lang am Gaumen zurück, salzig, 
mineralisch, animierend und nachhaltig. 12% Alkohol.

2019 Riesling Alte Reben Van Volxem
extraprima 92 - 93 | Der Alte Reben Riesling steht leuchtend gelb im 
Glas. Er zeigt sich im Geruch etwas fülliger und würziger als der Saar 
Riesling, besitzt mehr Volumen und eine noch verhaltene, jugendliche 
Aromatik. Auch hier kommt ein feiner, distinguierter Wachston zum 
Vorschein, die saftige Aromatik dahinter ist mehr von gelben Früchten 
getragen, zeigt eine satte Exotik und massive Fülle im Hintergrund. 
Saftig, voll, generös und schmelzig, besitzt der Alte Reben ein beein-
druckendes Volumen und Fülle. Er besitzt nicht die Charaktere eines 
Lagen-Rieslings, hier ist es eher seine ausgewogene Komplettheit, 
die satten Rundungen und das schwungvolle Mittelstück, die den  
Genießer begeistern. Er wirkt wie aus einem Guss gearbeitet und fein-
geschliffen, mit viel Fleisch, einer citrushaft bebenden Säure und einem 
rassigen Spiel von Grapefruit und Rieslingfrucht. Dies ist ein großer 
Riesling mit viel Spiel und Körper, sowie reichhaltiger Fülle im Nach-
hall bei unglaublich schlanken 12% Alkohol.

2019 Riesling Goldberg Van Volxem
extraprima 95 | Der Goldberg besitzt eine generöse, tiefe Nase, die 
noch etwas jugendlich verschlossen erscheint, etwas Wachs darin, 
dichte satte Art, sehr ansprechend. Rassig, lang und schmelzig-füllig 
im Mund, wirkt auch hier der jugendliche Wachston noch ein wenig 
bremsend, dennoch erzeugt der Goldberg große Spannung und eine 
feine Aromatik am Gaumen. Mit 12% Alkohol wirkt er leicht und 
doch ist er geschmacklich sehr gehaltvoll.

2019 Riesling Altenberg Van Volxem
extraprima 94 - 95 | Trotz schlanker 12% Alkohol feuert der Alten-
berg mit einer satten, tiefen und reichhaltigen Nase ordentlich ein, ist 
dabei sehr differenziert, offen und mit feiner Frucht ausgestattet. Saftig, 
klar und drahtig, zeigt er sich sehr spielerisch und filigran, mit bebender 
Säure und feiner Frucht. Ein toller Altenberg, der große Würze und 
satte Extraktion in sich birgt.

12,90 € 17,20 €/Ltr.

16,90 € 22,53 €/Ltr.

35,33 € 17,20 €/Ltr.

42,00 € 56,00 €/Ltr.

Alle Preise inkl. 16 % Mehrwertsteuer. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen laut unserer Preisliste bzw. wie in unserem Online-Shop ausgewiesen. 
Bestellen können Sie unter info@extraprima.com, per Telefon 0621-28652 oder im online-shop.

Foto: Van Volxem



Dramatisch gute

Rieslinge

Weitere verfügbare Weine vom
Weingut  van Volxem

2019 Riesling GOTTESFUSS GG Van Volxem
extraprima 94 | Der Gottesfuß besitzt mit 12,5% Alkohol eine tiefe, 
ätherische Nase mit feiner Frucht, etwas Wachs, sehr tiefen, ungemein 
würzigen Aromen und großer Intensität. Druckvoll, weit und inten-
siv am Gaumen, besitzt der Gottesfuss enorm viel Saft und Spiel, mit 
ausgezeichneter Tiefenstaffelung, einer beeindruckend druckvollen 
Mitte und citrushafter, lebendiger Säure.

2018 Riesling Alte Reben

2018 Riesling GOLDBERG GG

2018 Riesling SCHARzHOFBERGER GG

2017 Riesling SCHARzHOFBERGER GG

2018 Riesling GOTTESFUSS Alte Reben GG

2018 Riesling SCHARZHOFBERGER P
PERGENTSKNOPP GG

2018 Riesling ALTENBERG GG Alte Reben

2019 Riesling SCHARZHOFBERGER GG 
Van Volxem 
extraprima 96 | Der noch blutjunge Scharzhofberger ist tief und würzig,  
jedoch noch nicht ganz so magisch wie im vergangenen Jahr. Das kann er 
allerdings mit etwas mehr Flaschenreife noch aufholen. Mit zarten 12,5%  
Alkohol zeigt er sich sehr offensiv und würzig im Mund. Im Gegensatz 
zum Geruch wacht er hier bereits auf und besitzt grandioses Spiel und 
großen Tiefgang, ganz reif und mit bebender Säure, sowie toller, miner-
alischer Würze. Ewig lang und grandios differenziert ist der Scharzhof-
berger auf der Zunge bereits angekommen, was sich im Geruch noch 
entwickeln muss.

2019 Riesling SCHARZHOFBERGER  
PERKENTSKNOPP GG Van Volxem
extraprima 97 | Mit jugendlich verhaltener Nase und nicht sehr of-
fensiv, braucht der Pergentsknopp offenkundig noch einige Zeit, um 
sich voll zu etablieren im Geruch. Im Mund besitzt er bereits große 
Intensität und beißende Rasse. Ewig lang und straff, mit noch sehr 
jugendlicher verschlossener Aromatik, zeigt er eine grandiose Tiefe 
und berstende Kraft am Gaumen an, mit mineralisch unterlegter Ter-
roirwürze und traumwandlerischer Balance. Gemessen an den ein-
fachen Rieslingen, die in 2019 grandios gelungen sind, scheint der 
Pergentsknopp eindeutig ein schlafender Riese zu sein, der sich auch 
auf 98 Punkte steigern kann.

42,00 € 56,00 €/Ltr.

16,47 € 21,96 €/Ltr.

25,83 € 34,44 €/Ltr.

35,97 € 47,96 €/Ltr.

37,53 € 50,04 €/Ltr.

41,43 € 55,24 €/Ltr.

41,43 € 55,24 €/Ltr.

47,28 € 63,04 €/Ltr.

42,00 € 56,00 €/Ltr.

56,00 € 74,67 €/Ltr.

Foto: Van Volxem



Thomas Haag erzählt über den Jahrgang 2019 von einem frühen Austrieb, gefolgt von 
einer perfekten Blüte, einem außergewöhnlichen Sommer mit Rekordtemperaturen und 

abwechslungsreichem Wetter im Herbst. Diese Umstände haben den Winzern an der Mosel 
einiges abverlangt. „Durch intensive Handarbeit und präzise Selektion bei der Ernte konnten 
wir jedoch kerngesunde Trauben mit außergewöhnlichen Qualitäten einbringen. Allerdings 

war der Ertrag entsprechend gering. Die kühlen Nächte im Spätsommer verhalfen den Trau-
ben zu einem intensiven und konzentrierten Aroma und einem idealen Säuregehalt, was für 

eine ausgezeichnete Alterungsfähigkeit spricht.“ Sagt Thomas Haag

2019 Riesling Kabinettstück
Parker 90 | Das ehemalige Kabinett SL wurde 2018 in Kabinett-
stück umbenannt. Der 2019er Riesling trocken Kabinettstück 
ist rein, geradlinig und intensiv in der reduktiven und attraktiv 
schieferigen Nase. Saftig und pikant am Gaumen, ist dies ein 
hervorragendes Kabinett (de facto ein Kabinett, wenn auch nicht  
legal) mit Intensität, Griff und Komplexität. Äußerst anregend. 
Im April 2020 als Probe verkostet.

2019 Riesling NIEDERBERG HELDEN GG
extraprima 98 | Ansatzlos duftet der Niederberg Helden 
2019 mit seiner Fülle und Weite in einer anderen Liga als die  
anderen GGs von der Mosel. Grandiose Frische, kernig-knack-
ige Frucht, dabei wirkt er kristlallin und fein, enorm dicht und 
nachhaltig, zieht er mit seinem Geruch in den Bann. Satt und 
saftig im Mund, mit sehr guter Vielschichtigkeit, grandioser 
Weite und salziger Mineralität, ist er enorm generös, leicht-
füßig, intensiv und dennoch leicht. Ein großartiger Niederberg 
Helden, der mit seiner grandiosen Würze und ewig nachhallen-
der Aromatik begeistert.

2019 Riesling Heldenstück
Parker 91-92 | Bis zum Jahrgang 2017 als Helden Spätlese 
trocken SL vermarktet, kommt der herabgestufte Niederberg 
Helden GG nun als Lieser Riesling trocken Heldenstück 2019 da-
her (wie die symphonische Dichtung Heldenleben von Richard  
Strauss, hier jedoch wörtlich übersetzt als “Heldenstück”). In 
der Nase ist er klar und intensiv aromatisch, mit reifen und  
üppigen Pfirsicharomen. Es handelt sich um einen eleganten,  
tropisch-würzigen und eher geschmeidigen, aber verspielten 
Helden in Cognito, der einen Mund voll von charmant saftigem 
Riesling mit einem anregend salzigen Abgang bietet. Im April 
2020 als ungefilterte Probe verkostet.

2019 Riesling JUFFER-SONNENUHR GG
extraprima 98 | Unglaublich tief und würzig, bringt der Sonnenuhr 
von Thomas Haag eine großartige Aromenvielfalt im Geruch hervor,  
dabei ist er noch jugendlich verschlossen, leicht reduktiv und 
auch bereits hochanimierend. Satt, detailliert und klar, mit  
feingliedriger, tiefer Säurespannung und engmaschig ver-
dichteter, intensiver Würze, kleidet er den gesamten Mund-
raum aus, mit großartiger Intensität und kernigem Säurebiss, 
ewig lang und salzig-mineralisch. Fest auf der Zungenmitte 
eingegraben bleibt er minutenlang im Nachhall zurück.

11,90 € 15,87 €/Ltr. 16,90 € 22,53 €/Ltr.

16,90 € 22,53 €/Ltr.

29,90 € 39,87 €/Ltr.

32,00 € 42,67 €/Ltr.



Weitere Verfügbere Weine vom Weingut Schloss Lieser

2018 Riesling Kabinettstück
extraprima 91 | Da die Prädikatsbezeichnung Kabinett nach 
den VDP-Statuten nur noch im Süßweinbereich angewendet 
werden darf, wurde der bisherige trockene SL Kabinett kurzer-
hand in Kabinettstück umbenannt. Die Reife und Wärme des 
Jahrgangs 2018 schlägt sich in der saftigen, prall gefüllten, gelben 
Fruchtaromatik nieder. Dabei wirkt das Kabinettstück dennoch 
federleicht und unglaublich spielerisch, saftig. Ein wundervoll  
balancierter, tiefgründig rassiger Riesling mit unglaublichem 
Charme und schmelzigem Nachhall. Denn dieser hochanimieren-
de Riesling ist zwar leicht, jedoch keineswegs dünn. Das zeigt sich in  
seinem langen, fruchtig eleganten Nachhall. 12,5%.

2018 Riesling NIEDERBERG HELDEN GG
extraprima 96 | Der Niederberg Helden besitzt ein grandios 
dichtes, tiefes Duftbild mit feiner Reduktion, ist dabei nicht ganz so 
schwebend wie die Sonnenuhr, dafür besitzt er mehr Wucht und 
feine Kräuterwürze. Sehr steinig im Geruch, irgendwie männlich  
und ein wenig »herb«, erinnert an Herrenparfum à la Sir Irish 
Moos. Satt und fruchtig auf der Zunge, sehr spielerisch, mit fein-
sinnig zarter Restsüße die mit der gewaltigen, körperreichen 
Fülle bestens harmoniert. Der Helden verfügt über einen groß 
angelegten Rahmen, ganz beißend und salzig, sehr fest mineral- 
isch untermauert und kernig intensiv. Ein brachialer Riesling 
mit enormer Kraft, der dabei ganz locker und leicht wirkt wie  
schwebender Granit. 13,0%

2018 Riesling Heldenstück
extraprima 92 | Da die Prädikatsbezeichnung Spätlese nach 
den VDP-Statuten nur noch im Süßweinbereich angewendet  
werden darf, wurde der bisherige trockene SL Spätlese 
kurzerhand in Heldenstück umbenannt. Der Name passt 
zum Jahrgang 2018, denn der zeigt sich geradezu helden-
haft. Seine berstende Saftigkeit und blitzsaubere Klarheit 
ist auf absolut vollreifes Lesegut zurückzuführen, denn es 
gab keine Botrytis. Als ganze Trauben gepresst und spontan  
in Edelstahltanks vergoren, zeigt dieser grandiose Mosel- 
Riesling eine hervorragende Lagentypizität, wie man es in 
dieser Preisklasse deutschlandweit nur selten findet. Thomas  
Haag vermag seinen Rieslingen einen unglaublichen Detail- 
reichtum und Vielschichtigkeit zu verleihen, mit würzig erdigen 
Gesteinsnoten, lebendig vibrierender Säure und saftig hedo-
nistischer Fruchtfülle. 12,5%.

Alle Preise inkl. 16 % Mehrwertsteuer. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
laut unserer Preisliste bzw. wie in unserem Online-Shop ausgewiesen. 
Bestellen können Sie unter info@extraprima.com, per Telefon 0621-28652 oder im online-shop.

31,19 € 41,59 €/Ltr.

16,47 € 21,96 €/Ltr.11,60 € 15,47 €/Ltr.

NIEDERBERG HELDEN
Foto: VDP

Foto: by-Mekido Foto: by-Mekido



extraprima 91 | Leuchtend klar steht der Muskateller im Glas mit brillanter Farbe und ebenso duftiger, saftiger Mus-
kateller-Frucht, die so archetypisch und spielerisch fruchtig ist, wie man es sich erträumt. Leichtfüßig, zart fructosig, 
mit feinen Citrusnuancen im Obertonbereich und vielversprechender Fülle im Hintergrund, verströmt dieser reizvolle 
kleine Muskateller ein unglaubliches Esprit, einladend und animierend. Mit nur 12% Alkohol bleibt er schlank, ganz 
frisch und knackig, auch wenn sich seine verführerische Aromatik recht intensiv und durchdringend verbreitet. Seine 
brillante Säurespannung und Klarheit prägen diesen hochaufrechten, glasklaren Muskateller, der sich für leichte, wür-
zige Speisen empfiehlt und insbesondere mit aromatischen, frischen Kräutern harmoniert. Lang im Nachhall, immer 
nachsaftend und mit citrushafter Frische. Ganz delikates Säurespiel, wenig Restzucker, großartig.

extraprima 89 | Dezent und sehr sortentypisch bleibt der Auxerrois erst ein wenig scheu im Geruch, mit feiner gelber 
Frucht im Hintergrund, die an Quitten und Pfirsich erinnert. Dieser Weißwein ist ideal für Genießer, die mit fruchtbe- 
tonten, offensiven Geruchsattacken nichts am Hut haben. Saftig, schmelzig und rund auf der Zunge, besitzt der 2019er 
Auxerrois ein wunderbar leichtgewichtiges Spiel mit dezent eingesetzer Cremigkeit. Charmant und saftig, mit fester, 
rassiger Struktur und ganz leichter Gerbstoffprägung, bleibt der Auxerrois immer dezent, niemals überbordend oder 
üppig am Gaumen. Ein zurückhaltender Essensbegleiter, der mit ausgezeichneter Frische und feiner Würze überzeugt. 
Glasklar und präzis, recht schlank, 12,0% Alkohol.

2019 Muskateller - Wöhrle - bio

2019 Auxerrois - Wöhrle - bio

Alle Preise inkl. 16 % Mehrwertsteuer. Es gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen laut unserer Preisliste bzw. wie in unserem Online-Shop ausgewiesen. 
Bestellen können Sie unter info@extraprima.com, per Telefon 0621-28652 oder im online-shop.

10,63 € 14,17 €/Ltr.

10,63 € 14,17 €/Ltr.

Foto: Wöhrle

B a d e n e r  P e r f e k t i o n
Markus Wöhrles Aufstieg ist beeindruckend, sein Portfolio 
über jeden Zweifel erhaben. Markus ist einer der besten 
Winzer Badens und dabei nicht nur auf die Burgunder-Sort-
en spezialisiert. Für die Sorten Muskateller, Auxerrois und 
Rieslaner ist er einer der bundesweit führenden Erzeuger! 
Seine Burgunder, insbesondere die GGs Chardonnay Gotte-
sacker und Spätburgunder Kirchgasse sind absolut phan-
tastisch, mit unglaublicher Frische und Präzision.



extraprima 94 | Zarte Farbe, sehr lebendig. Hinreißender Duft mit hochfeiner Würze von seidigem Holz und delikater 
Frucht. Dieser feine 2017er Spätburgunder erinnert deutlich an 2008er Pinots aus dem Burgund, ein damals vollkom-
men unterbewerteter Jahrgang. Feine, delikate Reduktion im Geruch, sehr balanciert und extrem schwelgerisch für 
Markus Wöhrles zurückhaltende Art. Delikater Auftakt im Mund, sehr schmelzig und rassig, mit feiner Frucht und 
unterschwelliger Extraktsüße, die den Kirchgasse-Pinot jederzeit begleitet und untermalt. Anziehend, charmant, seidig, 
mit enormem Trinkfluss und feinwürzigen Gerbstoffen, die von der zarten Säure spielerisch gestützt werden. 

extraprima 93-94 | Dicht, generös und aufreizend, zeigt sich der Gottesacker als Jungwein mit viel Geschmeide und 
großer fleischiger Fülle im Geruch. Mit einem rassigsten Säureauftakt, der wie ein Gong auf der Zunge einschlägt, baut 
sich der generöse Körper auf und bringt die Kraft und Extraktfülle perfekt in Stellung. Der 2019er Gottesacker besitzt viel 
Druck und Struktur im körperreichen Verlauf. Dies ist einer der mächtigsten Chardonnays aus Deutschland, der in die-
sem Jahr die Füllle und Wucht eines Meursault in sich trägt und damit ein deutlicher step up für Markus Wöhrle bedeutet.

2017 Spätburgunder Kirchgasse GG - Wöhrle - bio

2019 Chardonnay Gottesacker GG - Wöhrle - bio

E B EN  S O  V ERF   Ü G B AR

2018 Chardonnay Gottesacker GG - Wöhrle - bio

2018 Spätburgunder Kirchgasse GG - Wöhrle - bio

extraprima 93 | Der Gottesacker von Wöhrle zählt zu den besten Chardonnays aus Baden. Leuchtende, intensive Farbe. 
Satt und massiv im Duft, schönes, feines Holz, delikate Süße, sehr feinwürzig und finessenreich im Geruch. Straff und 
schmelzig auf der Zunge, sehr satter und feiner Holzeinsatz, vielschichtig und kraftvoll, mit tollem Spiel und saftig- 
eleganter Säure. 13,0%

extraprima 94+ | Der 2018er Kirchgasse Spätburgunder von Markus Wöhrle besitzt eine zarte, helle Farbe. Differ- 
enziert und feingliedrig zeigt er sich im Duft, dabei ist er sehr delikat und fein und deutlich weniger likörig oder 
kirschig-massiv wie viele andere Pinots dieses warmen Jahrgangs. Vielmehr besitzt dieser Pinot von Wöhrle eine un-
glaubliche Delikatesse und Filigranität für einen warmen, üppigen Jahrgang. Süß und generös im Mund, ist er auch 
hier sehr differenziert und vielschichtig. So gelang Markus Wöhrle mit dem 2018er sein bislang bester Pinot Noir 
Kirchgasse! Bravo.

27,78 € 37,04 €/Ltr.

extraprima 90 | Ganz frisch und klar duftet der Grauburgunder mit einer beschwingten Fülle im Hintergrund, ohne 
schwer oder breit daher zu kommen. Denn dieser Einstiegs-Grauburgunder will sich nicht in den Vordergrund stellen 
oder lautstark sein. Im Mund besitzt er die generöse Rundheit und angenehme Fülle die den Grauburgunder eben 
auszeichnet. Ganz klar und geschliffen, zeigt er eine ausgezeichnet präzise Linienführung und Rasse, bleibt körperreich 
vollmundig zurück und hält die weiche Säure deutlich im Zaum. So ist dieser Grauburgunder 2019 von Markus Wöhrle 
ein hochauthentischer, badischer Weißwein, der aromatisch wie auch strukturell der Gegenentwurf zu einem Riesling 
darstellt. Ein Archetyp seiner selbst. Rund, schmelzig, ausgewogen und reintönig.

2019 Grauburgunder - Wöhrle - bio 9,65 € 12,87 €/Ltr.

27,78 € 37,04 €/Ltr.

35,58 € 47,44 €/Ltr.

35,58 € 47,44 €/Ltr.

14,80 € 29,60 €/Ltr.

9,65 € 12,87 €/Ltr.

15,11 € 20,15 €/Ltr.

15,11 € 20,15 €/Ltr.

2017 Grauburgunder - Wöhrle - bio
2019 Rieslaner Auslese 500ml - Wöhrle - bio

2017 Lahrer Kronenbühl Grauburgunder - Wöhrle - bio
2018 Lahrer Kronenbühl Weissburgunder - Wöhrle - bio



Alles richtig
gemacht …

Peter Jakob Kühn versteht zu verblüffen. Seine 2017er Kollek-
tion war ausgezeichnet. Nun erscheinen die 2018er Rieslinge 
als hätte es keinerlei Hitze und Trockenheit gegeben. Alle 
Weine schmecken erstaunlich frisch und salzig-mineralisch 
geprägt. Sicherlich wirkt der Quarzit irgendwie auch reich-
haltig und doch bleibt er zart und fein im Charakter. Probie-
ren Sie diese grandiosen Rieslinge, Sie werden sich mit jedem 
Einzelnen lange beschäftigen.

2018 Riesling Quarzit Oestrich demeter, bio
extraprima 92 | Der 2018er Quarzit verfügt über eine  
reichhaltig leuchtende Farbe. Im Duft setzt er auf reife Intensität und 
angetönte Fülle, und doch bleibt er irgendwie leicht und helltönig, 
mit rassiger, citrushafter Untermalung, ganz einladend und frisch. 
Sehr klar und rassig, setzt er sich im Mund mit druckvoller, absolut 
trockener, sehr mineralisch geprägter Struktur in Szene. Eine leichte, 
cremige Note vom Holzfass kommt durch, sehr schmelzig und de-
likat. Die Säure ist frisch und knackig, wirkt mittig auf der Zunge 
festgeschweißt, drum herum schwingen sich Extraktschwaden und 
satte, füllige Aromen auf. Dabei bleibt der Quarzit mit 12,0% Alkohol 
weiterhin fein und zart, trotzt seiner nachhaltigen Intensität, die den 
Gaumen lange befeuert. Der Quarzit 2018 lässt sich mit kaum einem 
anderen Riesling vergleichen und schon gar nicht lässt er erahnen, 
dass er in einem sehr warmen Jahrgang gewachsen ist. Geben Sie 
diesem Unikat noch ein paar Jahre Flaschenreife. Toller Säuregrip, 
enorme Spannung und viel Biss. Das macht Spaß.

2019 Riesling Oestricher Klosterberg 
demeter, bio
extraprima 93 | Der Klosterberg leuchtet im Glas mit einer intensiven 
Farbe. Aufreizend, sehr offensiv und einnehmend duftet er aus dem 
Kelch mit reichhaltiger, frischer, citrusbehafteter Frucht, die eine 
enorme Vielschichtigkeit und Tiefe aufweist. Limette, gelbe Früchte, 
frische Kräuter, intensiv steinige Aromen, frisch gemähtes Gras und 
Blütenduft vermengen sich zu einem charaktervollen Duftbild, ge- 
tragen von citrushafter Frische und transparenter Klarheit. Unglaub- 
lich weit gespannt und generös befeuert der Klosterberg die Zunge 
mit einer bebenden, dreidimensionalen Säure, feiner Gerbstoffwürze 
und einer strahlenden Persönlichkeit. Ein brillanter Riesling, dessen 
Präsenz absolut verblüffend ist, denn er wirkt als 2018er jetzt deut-
lich frischer als die meisten GG-Rieslinge aus 2019! Die feste, tief 
verschachtelte Mineralität auf der Zunge wird von der geradlinigen 
Säure umspannt und wirkt als Fundament für die große aromatische 
Ausdruckskraft, die dieser eigenwillige Riesling emporbringt. Kathe-
dralenhaft wirkt das brillant berstend-frische Gebilde mit grandioser  

2018 Riesling Doosberg GG demeter, bio
extraprima 95 | Ganz dicht, tief und in sich verschlossen, 
zeigt der Doosberg eine beeindruckend würzige Nase mit leicht ge-
reiften Nuancen darin. Mit seinem rassigen, sehr eindringlichen Ver-
lauf wirkt dieser 2018er deutlich jünger als die meisten 2019er GGs 
aus dem Rheingau. Dieser Doosberg kann und will noch lange liegen. 
Große Säurespannung und straffe Struktur mit unglaublicher Intensität. 
Parker 97+ | Der Doosberg Riesling GG 2018 ist angesichts dieses spek-
takulär warmen und trockenen Jahres enorm fein und präzise und 
in der tiefen und komplexen Nase sogar kühler. Die tiefen, lehmigen 
Böden des Doosbergs verursachten jedoch keinen Stress. Am Gaumen  
ist dies ein intensiver, feinsaftiger, nahtlos strukturierter, sublimer, 
hocheleganter und komplexer Doosberg mit bemerkenswerter Rein-
heit und Finesse und einem salzigen Abgang mit feinem Gripp und 
Zitronenaromen. Dies ist ein außergewöhnlicher Doosberg.

2018 Riesling Sankt Nikolaus GG  
demeter, bio
extraprima 98 | Der Sankt Nikolaus verfügt über 12,5% Alkohol. Ganz tiefgründig, 
kühl und würzig wirkt er im Geruch, und ist enorm vielschichtig und differen-
ziert in der großartigen, terroirgeprägten Nase. Sehr weit gefasst und offensiv, 
zeigt er auf der Zunge eine große Struktur, ist engmaschig und feinkörnig, 
vielschichtig und enorm salzig, mit drahtiger Säure. Die grandiose, kathe-
dralenhafte Struktur des St. Nikolaus ist von ewiger Länge und Tiefenstaffelung 
geprägt. Vielleicht der beste St. Nikolaus bislang.
Parker 94 | Der 2018 Sankt Nikolaus Riesling GG ist bemerkenswert fein in der 
sehr eleganten und gleichmäßigen charmanten Nase, die Bleistiftnoten von 
Zedernholz und eine sehr ausgeprägte, elegante und leicht flintige Frucht mit 
einem Spritzer Zitrone offenbart. Der Auftakt am Gaumen ist weich, aber fein 
und äußerst elegant, mit einer nahtlosen Textur und einem reinen, feinmin-
eralischen und salzig-kristallinen Abgang. Der Sankt Nikolaus ist weniger tief, 
dramatisch und vielleicht weniger gespannt als der Doosberg, aber dies könnte 
ein vorübergehender Fall sein.

17,06 €
22,75 €/Ltr. 

24,27 €
32,36 €/Ltr. 

45,82 €
61,09 €/Ltr. 

42,89 €
57,19 €/Ltr. 

Spannung und rassiger Würze. Im Abgang bleiben Citrus-, Limetten- 
und Grapefruitnoten in einem komplexen Potpourrie minutenlang 
zurück. Ein grandioser, beeindruckender Riesling mit unglaublicher 
Charakterstärke und salzigem Abgang.

Alle Preise inkl. 16 % Mehrwertsteuer. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
laut unserer Preisliste bzw. wie in unserem Online-Shop ausgewiesen. 
Bestellen können Sie unter info@extraprima.com, per Telefon 0621-28652 oder im online-shop.
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